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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 28. Juni 
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- und Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl 

 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 26. Juni 
GS 1 - 7 = Kernstadt und 
Ortsteile 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

  Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine 
Montags� 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags� 9 - 13 Uhr 

Recyclinghof 
Dienstag, � 10 – 13 Uhr 
Mittwoch, � 14 - 18 Uhr 
Donnerstag, � 16 - 19 Uhr 
Freitag, � 14 - 18 Uhr 
Samstag,�  9 - 13 Uhr 

Tourist-Information 
Montag - Freitag	 9 - 12 Uhr, 
� 14 - 17 Uhr 

Stadtbücherei 
Dienstag, Donnerstag, 
Samstag	�  10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, Donnerstag, 
Freitag	�  14 - 18 Uhr 

Seepark Linzgau 
Täglich� 9 - 20 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Erstmals 
haben die Stadt Pfullendorf 
und die Wirtschaftsinitiati-
ve Pfullendorf eine Veran-
staltung speziell für Frauen 
ausgerichtet, den Mädel-
sabend. Die Veranstaltung, 
die auf dem obersten Deck 
des Parkhauses stattfand, 
wurde zu einem vollen Er-
folg und soll nun fester 
Bestandteil im Veranstal-
tungsreigen bleiben.  
  
Anfang Juni fand erstmalig 
der Mädelsabend im Parkhaus 
Stadtmitte statt. Initiiert wurde 
der Abend federführend von 
Katrin Klaiber und Hans-Peter 
Langer. Gemeinsam mit der 

Stadtverwaltung haben die bei-
den Einzelhändler den Abend 
im Namen der Wirtschaftsini-
tiative Pfullendorf organisiert. 
Neben Flohmarktständen mit 
allerlei Mode und Schmuck für 
Frauen beteiligten sich auch 
verschiedene Unternehmen 
der Beauty-Branche an der Ver-
anstaltung. Mit dabei waren 
neben Friseur Kupferschmid die 
Bleaching Lounge, der Salon 
Niki und das Samina Recovery 
Center Pfullendorf. Für die aus-
gelassene Stimmung sorgten 
die Teams vom Café Moccaf-
loor und von Eddy´s U-Bar mit 
Cocktails und alkoholfreien Ge-
tränken, die Pizzeria Sorrento 
mit kleinen Snacks und die DJs 

Dannyjive und Kautschi mit fet-
ziger Musik. 
Die Besonderheit am Mädelsa-
bend war, dass „Mädels“ jeder 
Altersgruppe sich zu einem ge-
mütlichen und ungezwungenen 
Abend getroffen haben. Egal ob 
Mutter und Tochter, Kollegin-
nen oder Freundesgruppen, das 

Angebot sprach alle an. Nach 
dem positiven Zuspruch wird es 
sicherlich im nächsten Jahr eine 
Wiederholung geben. Die ein-
genommenen Standgebühren 
und Spenden werden übrigens 
in voller Höhe an eine gemein-
nützige Einrichtung für Frauen 
gespendet. 

Die erste Ausgabe des Mädelsabends wurde zu einem vollen Erfolg. Viele „Mädels“ jeden Alters erlebten einen hinreißen-
den Abend im Parkhaus. Besonders groß war die Freude über die gelungene Veranstaltung bei den Initiatoren und den be-
teiligten Gastwirten: Hans-Peter Langer, Katrin Klaiber, Aline Witschel, Eddy Anti und Mira Krane (von links).	 Foto: Stadt

Sperrungen am Stadtsee 
Die Narrenzunft Stegstrecker veranstaltet am Wochen-
ende vom 22. bis 24. Juni das traditionelle Stadtseefest. 
Aus diesem Grund wird die Bahnhofstraße im Bereich 
zwischen dem Bahnhofskreisel und der Einmündung des 
Mühlweg von Samstag, 22. Juni, um 12 Uhr bis Montag, 
24. Juni, um 3 Uhr für jeden Fahrzeugverkehr gesperrt. 
Eine Einfahrt aus der Sigmaringer Straße in die Bahnhof-
straße ist in dieser Zeit nicht möglich. Der Parkplatz am 
Stadtsee ist bis einschließlich Dienstag, 25. Juni, gesperrt.  

Mädelsabend feiert  
eine tolle Premiere



STADTNACHRICHTEN

Gemeinderat 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Gemeinderat 
hält am Mittwoch, 26. Juni, eine öf-
fentliche Sitzung im Rats- und Bür-
gersaal ab. Beginn ist um 17 Uhr.    
Tagesordnung 
  1.	� Bürgerfrageviertelstunde für 

Einwohner und Bürger, die 
nicht Mitglieder des Gemein-
derats sind

  2.	 Anfragen an den Bürgermeister
  3.	� Bebauungsplan „Obere Bussen 

III“, Gemarkung Pfullendorf - 
Billigung des Bebauungsplan-
entwurfs sowie der örtlichen 
Bauvorschriften und Ausle-
gungsbeschluss

  4.	� Abbauantrag der Firma Valet & 
Ott im Gewann „Stockäcker“ 
im Ortsteil Otterswang - Ge-
plante Kiesabbauerweiterung: 
Anhörung der Träger öffentli-
cher Belange - Stellungnahme 
der Stadt Pfullendorf und Ertei-
lung des gemeindlichen Einver-
nehmens

  5.	� Beschaffung eines Einsatzleit-
wagens 1 (ELW 1) für die Frei-
willige Feuerwehr Pfullendorf

  6.	� Standortverwaltung Umnut-
zung 2. Obergeschoss zur 
Flüchtlingsunterbringung, Ver-
gaben der Gewerke Gerüstbau-
arbeiten, Betonsägearbeiten, 
Abbruch- und Entsorungsar-
beiten und Fensterbauarbeiten

  7.	� Friedhof Pfullendorf Sanierung 
Hauptweg

  8.	� Jahresabschluss Spitalfonds 
2023 - Feststellung

  9.	� Eigenbetrieb Spitalpflege - Jah-
resabschluss 2021

10.	� Eigenbetrieb Spitalpflege - Jah-
resabschluss 2022

11.	� Bekanntgabe von Spendengel-
dern an die Stadt Pfullendorf

12.	� Gemeinderatswahl 2024; Fest-
stellung, dass bei den gewähl-
ten Gemeinderatsmitgliedern 
kein Hinderungsgrund gemäß 
§29 Gemeindeordnung vorliegt

13.	� Ehrung von langjährigen Mit-
gliedern des Gemeinderats

14.  �Verabschiedung der ausschei-
denden Gemeinderäte und 
Ortsvorsteher

15	� Bekanntgabe von nicht öffent-
lich gefassten Beschlüssen

16. 	 Bekanntgaben 
 
Europameisterschaft  

Fußball  
beim Public Viewing 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt lädt in 
Kooperation mit der Narrenzunft 
Stegstrecker beim letzten Vorrun-
denspiel der deutschen National-
mannschaft gegen die Schweiz 

wieder zum Public Viewing ein. Das 
Spiel wird im Rahmen des Stadtsee-
fests am Stadtsee übertragen. Die 
knapp 20 Quadratmeter große LED 
Leinwand garantiert beste Sicht. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Steg-
strecker. Die Übertragung startet 
schon vor dem Anpfiff und liefert 
so noch letzte Informationen zum 
Spiel. Der Eintritt zum Public View-
ing ist frei. Zu beachten ist, dass 
aus Sicherheitsgründen keine 
Getränke oder Flaschen mitge-
bracht  werden dürfen. 

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude (Ein-
gangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 23. Juni:
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513
Apotheke im La Piazza, 
Überlingen 07551/916492   
Montag, 24. Juni: 
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600

Vita-Apotheke, Nußdorf 
07551/308129   
Dienstag, 25. Juni: 
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120
Schloss-Apotheke, Heiligenberg 
07554/250 
  
Mittwoch, 26. Juni:
Apotheke Dr. Braun, Stockach 
07771/93490
Apotheke Leopold, Sigmarin-
gen 07571/13665   
Donnerstag, 27. Juni:
Goetz‘sche Apotheke, Ostrach 
07585/615
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864   
Freitag, 28. Juni: 
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212   
Samstag, 29. Juni: 
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339   
Sonntag, 30. Juni:
Apotheke Leopold, 
Sigmaringen 07571/13665
Löwen-Apotheke,

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten
Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,   
aus organisatorischen Gründen wird 
der Redaktionsschluss vorläufig auf 
den Freitag in der Woche vor dem 
Erscheinungstag um 16 Uhr vorver-
legt. Anzeigen werden weiterhin bis 
mittwochs vor dem Erscheinungs-
tag um 14 Uhr angenommen. Wir 
bitten um Beachtung.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell
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Auf diesen Fußballabend kann 
man sich freuen: 
Sonntag, 23. Juni: Schweiz ge-
gen Deutschland, Anpfiff 21 Uhr, 
Übertragung im Rahmen des 
Stadtseefests 

Stadtverwaltung  

Mitarbeiter geehrt 
Pfullendorf/hsg - Eine gute Tradition 
bei der Stadtverwaltung Pfullendorf 
ist es, langjährige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie die frisch in 
Rente gegangenen Mitarbeitenden 
im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de nochmals besonders zu würdi-
gen oder zu verabschieden. Kürzlich 
konnte Bürgermeister Ralph Gerster 
diese gute Tradition fortführen. In 
seiner Ansprache ging er speziell 
auf die einzelnen Jubilare und frisch 
gebackenen Rentner und deren Tä-
tigkeiten bei der Stadt Pfullendorf 
ein. Besonders beeindruckt zeigte 
er sich über die Tatsache, dass die 
Anwesenden zusammen auf 232 
Dienstjahre bei der Stadt kommen. 
Im Namen der Stadt bedankten sich 
Bürgermeister Gerster und die Per-
sonalratsvorsitzende Mira Krane für 
den Einsatz und das Engagement 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. 
Geehrt wurden:
Thomas Kugler, Bürgermeister im 
Ruhestand, wurde nach 16 Jahre als 
Bürgermeister von Pfullendorf und 
nach mehr als 44 Jahren Tätigkeit 
im öffentlichen Dienst in den Ruhe-
stand verabschiedet.

Susanna Schröter, Reinigungskraft 
in der Sechslindenschule, wurde 
nach mehr als 28 Dienstjahren im 
öffentlichen Dienst und bei der 
Stadt Pfullendorf in den Ruhestand 
verabschiedet. 
Ulrika Götz, Leiterin des Kindergar-
tens am Oberen Tor, wurde nach 
mehr als 44 Jahren im öffentlichen 
Dienst und bei der Stadt Pfullendorf 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Gerhard Dippel vom Ordnungsamt 
zu seinem Dienstjubiläum 50 Jahre 
öffentlicher Dienst 
Dieter Manz, Revierförster, zu sei-
nem Dienstjubiläum 40 Jahre öf-
fentlicher Dienst 
Daniela Müller, Erzieherin im Kinder-
garten St. Johann Denkingen, zu ih-
rem Dienstjubiläum 25 öffentlicher 
Dienst 
Frank Lehmann, Hausmeister und 
Amtsbote im Rathaus, wurde nach 
mehr als 42 Jahren im öffentlichen 
Dienst, davon über 34 Jahre bei der 
Stadt Pfullendorf, in den Ruhestand 
verabschiedet. 
Günter Leute von den Technischen 
Betrieben, zum Dienstjubiläum 25 
Jahre öffentlicher Dienst 
Mechthilde Eisenreich von der 
Volkshochschule wurde nach mehr 
als acht Dienstjahren bei der Stadt 
Pfullendorf in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Zweckverband 

Verbandsversammlung 
Ostrach/pa - Der Zweckverband 
Geräte- und Personalgemeinschaft 

Ostrachtal, in dem die Stadt Pful-
lendorf Mitglied ist, hält seine Ver-
bandsversammlung am Dienstag, 
16. Juli, um 16.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Ostrach-Wangen 
ab. Auf der Tagesordnung stehen die 
Geschäftsberichte des Vorsitzenden 
und des technischen Betriebsleiters, 
die Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2022 mit Erläuterungen der Ab-
gänge beim Sachanlagevermögen, 
die Feststellung des Wirtschaftspla-
nes 2024, eine Änderung der Ver-
bandssatzung, die Aufnahme der 
Wegebaugerätegemeinschaft Al-
brand, die Einführung des rollieren-
den Systems beim Verbandsvorsitz, 
Information der Verbandsmitglieder 

über getätigte Investitionen sowie 
Bekanntgaben und Anfragen. 
 
Tourist-Information  

Räuberführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Dienstag, 25. Juni, 
zu einer Räuberführung „Auf den 
Spuren von Räubern, Zinken und 
dem Rotwelsch“ an. 
Die Erlebnisführung beginnt um 
17.30 Uhr am Obertor und dauert 
etwa 90 Minuten. Beim Räuber-
streifzug durch die Stadt entführt 
der Ganove Grandscharle die Teil-
nehmer in das Jahr 1820 und lehrt 
ihnen nicht nur das Rotwelsch. Auf 
unterhaltsame Weise wird Wissens-
wertes über das Gaunerleben und 
die dunklen Geheimnisse der Räu-
ber und die damit verbundenen 
Schwierigkeiten im Alltag vermittelt. 
Die Führung kostet für Erwachsene 
fünf Euro. Kinder bis zwölf Jahre 
sind frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Eine weitere öffentli-
che Räuberführung ist am Samstag,  
17. August, um 13.30 Uhr geplant. 

Public Viewing  

Viele begeisterte  
Zuschauer 
Pfullendorf/hsg - Traditionell lädt die 
Stadt Pfullendorf bei Fußballereig-
nissen wie der diesjährigen Fuß-
balleuropameisterschaft zum Public 
Viewing auf den Marktplatz ein. 
Auch in diesem Jahr verwandelte 
sich der historische Marktplatz in ein 
Open Air Stadion. Dank der Beteili-
gung der Stadtwerke versprach die 
etwa 20 Quadratmeter große LED-
Leinwand dabei beste Sicht auf das 
Spielfeld. Damit eine echte Stadion-
atmosphäre aufkommen konnte, 
wurden die Spiele auf dem Markt-
platz vom Sportclub Pfullendorf be-

Stadtnachrichten
Die Friedhofsverwaltung fragt: 

Wer hat etwas beobachtet? 
Auf dem Friedhof in Pfullendorf wurde zwischen Mittwoch, 12. Juni, 
und Donnerstag, 13. Juni, ein Grab verwüstet. Wer etwas beobachtet 
hat oder sonstige Hinweise zu der Verwüstung geben kann, wird ge-
beten, sich bei der Friedhofsverwaltung unter Telefon 07552/25-1122 
zu melden. 

Die Tourist-Information informiert 
Die Tourist-Information informiert, dass die Geschäftsstelle der Ferien-
region Nördlicher Bodensee, die für die Orte Pfullendorf, Ostrach, Wald, 
Wilhelmsdorf und und Illmensee zuständig ist, Vermietern hilft, die eine 
neue Ferienwohnung oder Gästezimmer eingerichtet haben und noch 
auf der Suche nach einer Unterstützung im Bereich der Vermarktung 
und des Vertriebs sind. Weitere Informationen gibt es im Internet: www.
noerdlicher-bodensee.de oder im persönlichen Kontakt: Ferienregion 
Nördlicher Bodensee, Tourist-Information Pfullendorf, Ulrike Schwich-
tenberg, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, Telefon 07552/251133 oder 
E-Mail: ulrike.schwichtenberg@noerdlicher-bodensee.de. 

Bürgermeister Ralph Gerster (vorn) und Personalratsvorsitzende Mira Krane (dahinter) ehrten oder verabschiedeten 
in einer Feierstunde Frank Lehmann, Dieter Manz, Thomas Kugler, Ulrika Götz, Gerhard Dippel, Daniela Müller, 
Susanna Schröter und Mechthilde Eisenreich (von links). Auf dem Bild fehlt Günter Leute. � Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten

wirtet. Hier sorgten Spieler, Trainer 
und Vereinsverantwortliche Hand 
in Hand für das leibliche Wohl der 
Besucher und verkauften die klas-
sische Stadionwurst, Pommes und 
Getränke. 
So eine große Veranstaltung benö-
tigt viele helfende Hände, denen an 
dieser Stelle gedankt werden soll. So 
sorgten zum Beispiel die Stadtwerke 
für die Stromversorgung, Anwohner 
lieferten unkompliziert das TV-Si-
gnal, die Fachkräfte der Regional-
netze Linzgau sorgten für frisches 
Wasser, Mitarbeiter des Klärwerks 
machten den angemieteten WC 
Container bereit, das Reinigungs-
team der Stadt sorgte für dessen 
Sauberkeit und die Helfer des DRK 
hatten die Gesundheit der Zuschau-
er stets im Blick. Im Mittelpunkt der 
Arbeiten standen wie so oft die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
technischen Betriebe. Sie sind und 
waren nicht nur in die Auf- und 
Abbauarbeiten von Veranstaltun-
gen eingebunden, sondern finden 
schnell Lösungen für aufkommende 
Probleme aller Art.
Nach dem Auftaktspiel und dem 
Spiel am Mittwoch, die auf dem 
Marktplatz gezeigt wurden, hei-
ßen nun am Sonntag die Narren 
der Stegstreckerzunft die Fußball-
fans willkommen. Bei deren Fest am 
Stadtsee bietet ebenfalls die große 
LED-Wand beste Sicht auf das Spiel. 
Die Stegstrecker übernehmen die 
Bewirtung.  

Tourist-Information  

Neu: Waldbaden 
Pfullendorf/hsg - Die Ferienregion 
Nördlicher Bodensee bietet in die-
sem Jahr erstmals die Möglichkeit 
des Waldbadens an. Einem Trend 
aus Japan „Shinrin Yoku“ folgend 
werden dabei die Heilkräfte des 
Waldes bei einer geführten Tour mit 
allen Sinnen erlebt. Die Teilnehmer 
erlernen mit der heilenden Kräft der 
Natur Entspannung und üben Acht-
samkeit. Sie tauchen in die Kraft des 
Waldes ein und lassen sich in der 
Ruhe der Natur treiben. Die äthe-
rischen Öle „Terpene“ erden bei 
einem Bad im Wald eingeatmet. Sie 

senken den Stresslevel, stärken das 
Immunsystem und tun dem Körper 
etwas Gutes. Die Gesundheitstrai-
nerin zeigt begleitend Bewegungen 
aus dem Qigong und besondere 
Atemübungen, die auch bei priva-
ten Spaziergängen im Wald einfach 
anzuwenden sind. 
Der geführte Spaziergang beginnt 
bei der Parkmöglichkeit am Wald-
rand des Bergwalds in Pfullendorf 
und dauert etwa 2 bis 2,5 Stunden. 
Die Kosten pro Person betragen 16 
Euro und sind vor Ort bei der Kurs-
leiterin zu begleichen. An wetterge-
rechte Kleidung ist zu denken. Drei 
Termine stehen in dieser Saison zur 
Auswahl: Montag, 8. Juli um 16.30 
Uhr, Samstag, 3. August, um 9 Uhr 
und Montag, 2. September, um 8 Uhr.  
Eine Anmeldung bei der Tourist-In-
formation, Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de, ist erforderlich. 
Bei schlechtem Wetter fallen die Ter-
mine aus. 

Die Tourist-Information bietet für 
Einheimische und Feriengäste erst-
mals das Waldbaden an. Foto: Stadt 

Stadtradeln  

Radeln 
für Jung und Alt 
Pfullendorf/hsg - Vom 14. Juni bis 
zum 4. Juli wird im Landkreis Sig-
maringen wieder ordentlich in die 
Pedale getreten. Natürlich auch in 
Pfullendorf. Es treten verschiede-
ne Teams an, um im dreiwöchigen 
Aktionszeitraum so viele Kilometer 

wie möglich Kohlendioxid frei mit 
dem Fahrrad oder Pedelec zurück zu 
legen. Zur Motivation werden am 
Ende die Teams mit den meisten „Ki-
lometern absolut“ und den meisten 
„Kilometern pro Kopf“ gekürt. Je-
weils die ersten drei Teams erhalten 
Gutscheine für einen gemütlichen 
Teamabend. Bereits zum dritten Mal 
wird auch in diesem Jahr wieder der 
Kilometer-König oder die Kilome-
ter-Königin gekrönt. In den letzten 
beiden Jahren verteidigte Michael 
Rundel vom Radlerclub Pfullendorf 
diesen Titel und sammelte im letz-
ten Jahr fast 3000 Kilometer. 
Speziell für Schulen, wird eine Son-
derkategorie – das Schulradeln 
– innerhalb des Stadtradelns an-
geboten. Hier beteiligen sich auch 
Pfullendorfer Schulen wie zum Bei-
spiel das Staufer-Gymnasium. Aber 
auch die ganz Kleinen sollen durch 
das Stadtradeln schon früh für das 
Radfahren begeistert werden. Aus 
diesem Grund übergab Markus Leh-
mann von Vierhaus Bike ein Laufrad 
samt Helm an Sarah Grimm und 
Mira Krane von der Stadt Pfullen-
dorf. Dieses Laufrad erhält der Kin-
dergarten, der am Ende des Akti-
onszeitraums die meisten Kilometer 
gesammelt hat. 
Sarah Grimm, die Leiterin des Sach-
gebiets Familie/Bildung/Soziales 
freut sich, dass damit nochmal 

ein zusätzlicher Anreiz für die Kin-
dergärten geschaffen wird, beim 
Stadtradeln mitzumachen. Sie sieht 
darin eine tolle Möglichkeit, mehr 
Bewegung in den Alltag der Kin-
dergartenkinder zu integrieren. Zu-
dem hoffen die beiden städtischen 
Vertreterinnen, dass sich viele Fami-
lien am Stadtradeln beteiligen und 
dass den Kindern schon von klein 
auf die Wichtigkeit von Bewegung 
vermittelt werden kann. Zudem 
zeigt der spontane Einfall von Mar-
kus Lehmann und Vierhaus Bike, 
wie unkompliziert die Zusammen-
arbeit mit den Gewerbetreibenden 
und der Stadtverwaltung ist. „Es ist 
wirklich großartig, wie bei örtlichen 
Veranstaltungen und Events zusam-
mengearbeitet wird“, so Mira Krane 
aus dem Sachgebiet Kultur/Marke-
ting, „egal ob beim Mädelsabend, 
bei der Musiknacht oder auch jetzt 
beim Stadtradeln, durch den direk-
ten Kontakt zwischen Stadt und 
Handel entstehen neue Ideen und 
besondere Aktionen.“ 

Kfz-Zulassung 

Geänderte Öffnung 
Pfullendorf/pa - Um sich für die 
Zukunft gut aufzustellen, werden 
alle Kfz-Zulassungsstellen in Ba-
den-Württemberg mit einer neuen 
Software ausgestattet. Die damit 

Das Tiefbauamt informiert 

Straßenmarkierungsarbeiten 
Im gesamten Stadtgebiet von Pfullendorf finden bis Ende Juli 2024 Stra-
ßenmarkierungsarbeiten statt. Die Firma MF Meistermarkierungen aus 
Stuttgart führt im Auftrag der Stadt die diesjährigen Straßenmarkie-
rungsarbeiten durch. Neben verschiedenen Neumarkierungen müssen 
auch bestehende beziehungsweise verblasste, alte nicht mehr sichtbare 
Markierungen wie Zebrastreifen, verschiedene Piktogramme wie in 30er 
–Zonen, Halt- beziehungsweise Parkverbotslinien, Furtmarkierungen, 
Sperrflächen, Blockmarkierungen oder Leitlinien demarkiert, erneuert 
oder neu markiert werden. Die Arbeiten werden bei laufendem Verkehr 
ausgeführt. Dabei kommt es zwangsläufig zu Behinderungen. Ortskun-
digen wird empfohlen, den jeweiligen Markierungsbereich zu meiden. 
Die Baustellen werden in der Regel mit Leitkegeln und Warnbaken gesi-
chert. Wo die Straßenbreite nicht ausreicht, um den Verkehr vorbeizulei-
ten, muss für die Dauer der Markierungsarbeiten eine Vollsperrung ein-
gerichtet werden. Die einzelnen Markierungsarbeiten werden innerhalb 
kurzer Zeit fertiggestellt, sodass der Verkehr in der Regel direkt nach den 
Arbeiten wieder ganz normal fließen kann. 
Die Bürgerinnen und Bürger werden geben, beim Parken nicht auf ir-
gendwelchen Verkehrszeichen zu parken damit die Arbeiten zügig vo-
rangehen. Die Arbeiten finden nur bei guter Witterung statt. Markie-
rungen, die aufgrund parkender Fahrzeuge nicht direkt durchgeführt 
werden können, werden kurzfristig und zeitnah bei passender Witte-
rung nachgeholt. 
Die Stadt Pfullendorf ist bestrebt, die Behinderungen möglichst gering zu 
halten und wird die Nachteile für die Bürger zusammen mit der ausfüh-
renden Firma MF Meistermarkierungen so weit wie möglich minimieren. 
Das Tiefbauamt bietet um die Unterstützung der Bevölkerung und um 
Verständnis für Einschränkungen und Beeinträchtigungen während der 
Baumaßnahme. Dadurch können auch die Bürger zu einem reibungs-
losen und schnelleren Bauablauf beitragen. Fragen zur Maßnahme be-
antwortet Benjamin Gauß vom Tiefbauamt, Telefon 07552/25-1615.  

Hunderte Fans fanden sich bei den Vorrundenspielen der deutschen Natio-
nalmannschaft zum Public Viewing auf dem Marktplatz ein. Das letzte Vor-
rundenspiel am Sonntag wird bei Stadtseefest der Stegstrecker übertragen. 
� Foto: Stadt 

Markus Lehmann von Vierhaus Bike übergab an Mira Krane und Sarah 

erhält, der während des Stadtradelns am meisten Kilometer sammelt.
�
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verbundenen Umstellungsarbeiten 
im Rechenzentrum führen zu Ein-
schränkungen bei den Öffnungs-
zeiten. Die Außenstelle Pfullendorf 
ist daher am Freitag, 12. Juli, nur bis 
15 Uhr geöffnet. Am Samstag, 13. 
Juli, ist die Außenstelle geschlossen. 
An allen weiteren Tagen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
den gewohnten Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Stadtradeln 2024  

Jetzt mitmachen 
Pfullendorf/hsg - In Pfullendorf und 
im Landkreis Sigmaringen findet 
derzeit wieder die Veranstaltung 
„Stadtradeln“ statt. Bis 4. Juli sollen 
und können wieder fleißig Kilometer 
erradelt werden. Teilnehmen kann 
jeder, der entweder in Pfullendorf 
lebt, arbeitet, zur Schule geht oder 
einem örtlichen Verein angehört. 
Die Anmeldung gelingt in wenigen 
Minuten über www.stadtradeln.de. 
Hierbei hat man die Möglichkeit ei-
nem bestehenden Team beizutreten, 
sein eigenes Team zu gründen oder 
Kilometer für das „offene Team“ zu 
sammeln. Zur Erfassung der Kilo-
meter gibt es verschiedene Möglich-
keiten. Die schnellste Variante ist die 
live Aufzeichnung der Tour über die 
Stadtradeln App. Die Kilometer kön-
nen allerdings nach der Fahrt auch 
manuell in die App eingetragen 
werden. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, einen Papiererfassungsbo-
gen im Bürgerbüro abzuholen oder 
auf der Homepage der Stadt Pful-
lendorf herunterzuladen und dieses 
Formular wöchentlich auszufüllen 
und abzugeben. Egal wofür sich die 
Teilnehmer entscheiden: Bis zum 4. 
Juli zählt jeder geradelte Kilometer. 
Neben Pfullendorf nehmen in die-

sem Jahr aus dem Kreisgebiet Bad 
Saulgau, Gammertingen, Herbertin-
gen, Herdwangen-Schönach, Het-
tingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Sauldorf, Scheer, Sigmarin-
gen, Sigmaringendorf, Stetten am 
kalten Markt, Veringenstadt und 
Wald teil. Weitere Informationen 
gibt es auf der Homepage: 
www.pfullendorf.de. 

ELR 

Ausschreibung 2025 
Stuttgart/pa - Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben. Mit dem ELR 
hat das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden 
geschaffen. Gefördert werden Pro-
jekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohn-
ortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Ziel des Jahresprogramms 2025 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und dabei auch den Kli-
maschutz zu berücksichtigen. Da-
her wird die Nutzung vorhandener 
Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programm-
jahr Neubauprojekte in den Förder-
schwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen nur noch för-
derfähig, sofern die Tragwerkskons-
truktion überwiegend aus einem 

CO
2-speichernden Material wie Holz 

besteht. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein. 
Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorflä-
den, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundver-
sorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleis-
tungen im Gesundheitsbereich ge-
hören. Investitionen von Kleinst-
unternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Ba-
sisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 
30 beziehungsweise 35 Prozent bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag 
gefördert werden. Im Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung  
werden die Erhaltung und Stärkung 
der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubs-
tanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse, in-
nerörtliche Nachverdichtung, Ver-
besserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 Pro-
zent. Der Höchstbetrag pro Wohn-
einheit beträgt bei Modernisierun-
gen, Umbauten und Aufstockungen 
50.000 Euro, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 Euro. Neubauten in Bau-
lücken werden mit bis zu 30.000 

Euro gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2025 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. 
Neu ist die Möglichkeit, Projekte 
auch in Baugebieten der 70er-Jahre 
zu fördern, sofern das Wohngebiet 
direkt oder über ältere Bebauung 
mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten 
werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die 
Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. 
Wer bei Projekten überwiegend 
ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk einsetzt, 
kann in definierten Fällen einen För-
derzuschlag von fünf Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich 
ist. 
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 
von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten 
Projekte. 
Das Ministerium entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 9. Septem-
ber 2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen. � (Weiter auf S. 8) 

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	 Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
•	 Baugenehmigung beantragen 
•	 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
•	 Bauvorbescheid beantragen 
•	 Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 

Markus Lehmann von Vierhaus Bike übergab an Mira Krane und Sarah 
Grimm von der Stadtverwaltung ein Laufrad, das derjenige Kindergarten 
erhält, der während des Stadtradelns am meisten Kilometer sammelt.
�  Foto: Stadt 
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 16.05.2024 den Entwurf des Bebauungsplans „Theuerbach-Mittlerer 
Weg, 4. Änderung und Ergänzung“, Gemarkung Pfullendorf, mit Stand vom 24.04./30.04.2024 und den Entwurf der hierzu gehörenden örtlichen 
Bauvorschriften mit demselben Stand gebilligt und die förmliche Offenlage des Bebauungsplanentwurfs für die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der vom Gemeinderat gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des Bebauungsplans für das nachfolgend dargestellte Gebiet und der Ent-
wurf der Begründung sowie der Umweltbericht liegen vom 24.06.2024 bis einschließlich zum 24.07.2024 (Auslegungsfrist) in der Stadtverwal-
tung, Zimmer Nr. 1.01, Kirchplatz 3, 88630 Pfullendorf, während der üblichen Dienstzeiten des Rathauses (Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr) zu jedermanns Einsicht offen aus.

Ergänzend können weitere Termine vereinbart werden.

Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Pfullendorf unter folgender URL eingesehen werden:

https://www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/bauen-und-wohnen/

Während der vorgenannten Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu dem Bebauungsplanentwurf z. B. schriftlich, in Textform 
oder während der Dienststunden mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Stellungnahmen sollen bevorzugt elektronisch (in Textform) über-
mittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass insbesondere auch Kinder und Jugendliche Teil der Öffentlichkeit sind. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Weitere rechtliche Hinweise zu Stellungnahmen:
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 
BauGB).

Die Ziele und Zwecke der Planung sind insbesondere die Folgenden:
Die Stadt Pfullendorf plant das bisherige Industriegebiet bei den KRAMER-Werken um ca. 1,13 ha in Richtung Westen (Richtung Aach-Linz) zu er-
weitern. Die Erweiterung betrifft Teilflächen der Grundstücke, Flst. 1740, Flst. 1740/9, sowie Flst. 1674, je Gemarkung Pfullendorf (s. zeichnerischer 
Teil des Bebauungsplanentwurfs).

Die Bauleitplanung ist erforderlich, um der Firma KRAMER noch Wachstums- und Entwicklungsmöglichkeiten im Gemeindegebiet von Pfullendorf 
zu geben. Die Firma KRAMER beabsichtigt auf dem Gelände, Kippbühnen für Fahrzeuge zu erproben. Damit verfolgt die Firma KRAMER im Wesent-
lichen auf den Flächen den Zweck, ihre privaten Forschungs- und Entwicklungsergebnisse auch einer praktischen Erprobung zuzuführen. Deshalb 
sind die planerischen Ziele auch vor dem Hintergrund der Art. 5 Abs. 3 S. 1 (Wissenschaft), Art. 12 Abs. 1 GG zu bewerten. Die Flächennutzung 
und Erprobung der Fahrzeuge auf Kippbühnen ist nicht zuletzt auch deshalb erforderlich, um deren Sicherheit künftig gewährleisten zu können.

Die Aufstellung des Bebauungsplans verfolgt im Wesentlichen außerdem insbesondere die folgenden Ziele:

•	� Flächenmäßige Erweiterung des bestehenden Industriegebiets durch Schaffung von Baurecht – und somit Nutzungsrecht – für die Erprobung 
von Kippbühnen für Fahrzeuge (§ 1 Abs. 7 Nr. 8 lit. a) BauGB),

•	 verkehrsmäßig sinnvolle und sichere Erschließung des Erprobungsgeländes (§ 1 Abs. 6 Nr. 9 BauGB),
•	� Abstimmung der geplanten Flächennutzung mit den Belangen des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

(§ 1 Abs. 7 Nr. 7 BauGB), insbesondere wegen des benachbarten Kiesabbaus am sog. „Heudachsee“ (§ 1 Abs. 7 Nr. 8 lit. f) BauGB).

Die Lage des Plangebiets ist wie folgt:

Der Planbereich ist im nachfolgendem Kartenausschnitt dargestellt:

Das Plangebiet befindet sich im Südwesten Pfullendorfs. Es grenzt im Westen an den sog. Heudachsee an. Im Süden befindet sich der Gemeinde-
verbindungsweg nach Tautenbronn sowie der Bergwald. Nördlich und östlich des Plangebiets liegt das Fabrikgelände der Firma KRAMER-Werke. 
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Arten umweltbezogener Informationen:

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen:

•	 Umweltbericht vom 16.05.2024 mit Eingriffs- / Ausgleichsbilanz (Planstatt Senner)
	� Diese Unterlagen enthalten die folgenden Arten umweltbezogener Informationen mit folgenden Darstellungen wesentlicher Auswirkungen und 

Maßnahmen zur Minderung und zum Ausgleich dieser Auswirkungen:

1.	 Schutzgut: Mensch, menschliche Gesundheit und Bevölkerung
	� Beeinträchtigung von Gesundheit/Erholung durch den Anstieg der Schadstoffbelastung, Licht-, Staub- und Lärmemissionen - Maßnahmen: 

Pufferbepflanzung und Zaun mit Staubschutzfolie

2.	 Schutzgut: Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
	 Beeinträchtigung der Flora und Fauna durch Licht-, Staub- und Lärmemissionen. Außerdem erhöhtes Verkehrsaufkommen durch die betriebsin-

terne Zufahrtstraße über die Bergwaldstraße. - Maßnahmen: Zeitenregelung, Baufeldfreimachung und Ökologische Baubegleitung, Anbringung 
einer Staubschutzfolie (Zaunblende) am Grenzzaun, insekten- und fledermausfreundliche Lichttechnik, Heckenpflanzung auf Flst. 1700/1, Ge-
markung Pfullendorf, Reptilienzaun während der Bauarbeiten, Kleintierundurchlässige Zäune

3.	 Schutzgut: Boden und Fläche
	 Betroffenheit durch Bodenversiegelung und Beeinträchtigung der Bodenfunktionen, erhöhte Gefahr eines Hangrutsches aufgrund einer hö-

heren Belastung - Maßnahmen: Sparsamer und schonender Umgang mit Grund und Boden, Hangsicherung, Verwendung von offenporigen 
Belägen

4.	 Schutzgut: Wasser
	 Wasserschutzgebietszone III B und Baggersee in unmittelbarer Nähe, Schadstoffemissionen durch den Gewerbebetrieb, Verringerte Grund-

wasserneubildung durch eine großflächige Versiegelung - Maßnahmen: Regenwasser Rückhaltung / Versickerung und Ableitung, Verwendung 
offenporiger Beläge, Fachgerechter Umgang mit umweltgefährdenden Stoffen

5.	 Schutzgut: Klima und Luft
	 Verschlechterung der Luftqualität durch Schadstoff- und Staubemissionen, Entfernung der Vegetation führt zu einer verringerten Fläche für die 

Kaltluftproduktion, Erhöhte Erwärmung der Luft durch flächige Versiegelung - Maßnahmen: Sparsamer und schonender Umgang mit Grund 
und Boden, Anbringung einer Staubschutzfolie (Zaunblende) am Grenzzaun, Heckenpflanzung auf Flst. 1700/1, Gemarkung Pfullendorf

6.	 Schutzgut: Landschaftsbild und Erholung
	 Veränderung des Landschaftsbildes und dadurch Veränderung der visuellen Wahrnehmung - Maßnahme: Anbringung einer Staubschutzfolie 

(Zaunblende) am Grenzzaun, Heckenpflanzung auf Flst. 1700/1, Gemarkung Pfullendorf

7.	 Schutzgut: Kulturelles Erbe und Sachgüter
	 Es sind keine Kultur- und Sachgüter betroffen.
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Wer ein Projekt plant, für das eine 
Förderung in Frage kommen könn-
te, wendet sich umgehend an Wirt-
schaftsförderer Bernd Mathieu, Tele-
fon 07552/251111 oder E-Mail: bernd.
mathieu@stadt-pful lendorf.de,  
um die erforderlichen Unterlagen ab-
zustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 

2025 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Förderentscheidung begon-
nen werden. Weitere Informationen 
über die Fördervorausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur 
Antragstellung gibt es im Internet: 
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/fo-
erderung/elr/ oder rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/. 

Stadtgeschichte 

Vortrag 
über das Rathaus 
Pfullendorf/hag - Die Stadt Pfullen-
dorf weist als Vorschau schon mal 
auf einen interessanten Vortrag zur 
500-jährigen Geschichte des Pful-
lendorfer Rathauses hin. Der Vor-
trag mit dem Thema „500 Jahre 

Rathaus Pfullendorf - Von Julius Cä-
sar bis Joseph II. Das Pfullendorfer 
Rathaus zwischen politischer Kultur 
und städtischer Wirklichkeit“, findet 
am 10. Juli, um 19 Uhr im histori-
schen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Unmittelbar vor dem Vortrag 
besteht die Gelegenheit an einer 
Führung durch das Rathaus teilzu-
nehmen. Der Beginn der Führung ist 
um 18 Uhr. 

Stadtnachrichten

8.	 Weitere Belange des Umweltschutzes
	 Vermeidung von Emissionen und sachgerechte Umgang mit Abfällen und Abwasser

9.	 Wechselwirkungen, Kumulativ- und Sekundärwirkungen, Zusammenfassung:
	 Kumulative Wirkungen: Westlich des Geltungsbereichs Kiesabbau und dadurch temporäre Zerstörung von potenziellen Habitaten für Tiere und 

Pflanzen, sowie Zerstörung der Vegetation, zusätzlich zur dauerhaften Zerstörung der Vegetation im Geltungsbereich.
	 ➜	 Maßnahmen zum Ausgleich und zur Minimierung sind dem Umweltbericht zu entnehmen

•	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 16.05.2024 (Planstatt Senner)
	 Sehr geringe Wahrscheinlichkeit von Fortpflanzungs- oder Ruhestätten innerhalb des Geltungsbereichs. Nahrungshabitate können nicht ausge-

schlossen werden. Pufferabstände zu den innerhalb der Kiesgrube und der CEF-Zauneidechsenmaßnahmenfläche vorkommenden Arten gehen 
verloren. 

	 Maßnahme: Vermeidung von Emissionen in Richtung des Heudachsees durch Anbringung einer Staubschutzfolie (Zaunblende) am Grenzzaun 
und eine Pflanzung der Hecke sowie insekten- und fledermausfreundliches Beleuchtungssystem und keine direkte Beleuchtung in Richtung des 
Heudachsees. Kleintierundurchlässige Zäune zum Schutz der Zauneidechsen sowie eine Baufeldräumung in einer inaktiven Zeit oder mit einer 
ökologischen Baubegleitung durchzuführen.

	 Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits auf Grund der frühzeitigen Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung (§§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1, 4a Abs. 2 BauGB) vom 07.08. bis 05.09.2023 vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen:

•	 Landratsamt Sigmaringen, koordinierte Stellungnahme vom 05.09.2023:

	 • 	 Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz
		  Wasserrecht:
		  -	  �Flächen auf denen mit wassergefährdenden Stoffen umgegangen wird, und/oder stärkere Ablagerungen durch Immissionen zu erwarten 

sind, müssen an die Sammelkläranlagen angeschlossen werden.
		  -	 Wasserschutzgebietszone IIIB: Festlegung der Schutzgebietsverordnung beachten
		  Bodenschutz:
		  Keine altlastverdächtige Fläche.
		  Abfall:
		�  Anfallende Bauabfälle, Bauschutt und Abbruchmaterial müssen getrennt gesammelt und einer Verwertung zugeführt bzw. als Abfall ent-

sorgt werden.
		  Immissionsschutz:
		  Keine Bedenken
		  Naturschutz:
	 -	 Umweltbericht muss erstellt werden. 
	 -	 Planung muss mit angrenzender Rekultivierung der Kiesabbauflächen vereinbar sein.
	 -	 Angrenzend befindet sich eine Ausgleichsfläche für Eidechsen und Nachtkerzenschwärmer
	 -	� Planfläche ist in der 1. Änderung als Ausgleichsfläche vorgesehen. Nicht umgesetzte Ausgleichsmaßnahmen müssen in der Eingriffs-/Aus-

gleichbilanzierung berücksichtigt werden

•	 Regierungspräsidium Freiburg (Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau), Stellungnahme vom 31.08.2023:
-	� Teilweise anthropogen verändertes Gelände mit lokalen Auffüllungen, die ggf. nicht zur Lastabtrag geeignet sind. Objektbezogene Baugrund-

untersuchungen gemäß DIN EN 1997-2 bzw. DIN 4020 wird empfohlen
-	 Plangebiet liegt innerhalb Wasserschutzgebietszone IIIB

Regierungspräsidium Freiburg (Höhere Forstbehörde), 
Stellungnahme vom 04.09.2023: 
Laut Planunterlagen wird der vorgeschriebene Waldabstand zu der südlich auf Flst. Nr. 2831 und 1674, Gemarkung Pfullendorf, gelegenen Wald-
fläche eingehalten.

Pfullendorf, 22.06.2024
Ralph Gerster
Bürgermeister
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Über dem Eingang des Pfullendorfer 
Rathauses ist auf der Fassade in 
Richtung Kirchplatz das Wappen des 
Heiligen Römischen Reiches (deut-
scher Nation) angebracht. Ein rot 
bewehrter schwarzer Doppeladler 
mit Krone und Heiligenschein auf 
goldenem Grund ist dort deutlich 
zu erkennen. Darüber ist, zwischen 
dem Wappen des Herzogtum Bur-
gund auf der linken Seite und dem 
österreichischen Herzogswappen 
auf der rechten Seite, die Jahreszahl 
1524, das Jahr des Rathausneubaus 
angebracht. Der Vierer ist dort als 
halber Achter geschrieben und da-
her nicht immer auf den ersten Blick 
zu erkennen. Im Jahr 2024 wird das 
Pfullendorfer Rathaus also 500 Jah-
re alt. Zu diesem Anlass möchte die 
Stadt Pfullendorf gern einen Blick in 
die bewegte Vergangenheit des alt-
ehrwürdigen Gebäudes werfen. Im 
Rahmen eines Vortrags nimmt Vin-
cent Laun, M.A. (Master of Arts), 
Mitarbeiter des Kreisarchivs und 
Kreiskulturamts Sigmaringen, alle 
Interessierten Zuhörer auf eine span-
nende Reise durch die letzten 500 
Jahre des Rathauses mit. Weitere In-
formationen zum Vortrag folgen. 

Bürgerbus 

Derzeit  
keine Rollstühle 
Pfullendorf/pa - Der Bürgerbusver-
ein informiert, dass durch eine Be-
schädigung der Tür des Bürgerbus-
ses derzeit nur ein Türflügel geöffnet 
werden kann. Die Reparatur nimmt 
wegen der Ersatzteilbeschaffung lei-
der einige Zeit in Anspruch. Dies hat 
zur Folge, dass Fahrgäste, die in den 
Bus nur im Rollstuhl sitzend einstei-
gen können, vorläufig nicht mehr 
mitgenommen werden. Bei Perso-
nen, die aufstehen und selbst ein-
steigen können, besteht eventuell 
die Möglichkeit, den Rollstuhl kurz 
zusammenzufalten und ins Wagen-
innere zu bringen. Die Fahrerinnen 
und Fahrer entscheiden nach der je-
weiligen Situation, ob sie Rollstuhl-
fahrer mitnehmen können. Rollato-
ren und Kinderwagen können im 
Normalfall weiterhin mitgenommen 
werden. Der Bürgerbusverein bittet 
um Verständnis. 

Verkehrsbehörde 

Litzelbach ist gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Aufgrund von 
Straßenbauarbeiten ist die Orts-
durchfahrt von Litzelbach, K8242, 
bis voraussichtlich Ende August 
2024 voll gesperrt. Im Rahmen die-
ser Straßenbauarbeiten werden die 
Ortskanalisation saniert, die Was-
serleitungen neu verlegt und die 

Glasfaserverkabelung für den Breit-
bandausbau erstellt. Der Verkehr 
wird über Otterswang, Kappel und 
Wald umgeleitet. Die Gegenrich-
tung wird umgekehrt geführt. Von 

der Umleitung ist auch die Buslinie 
des Kreisverkehrsbetriebs Sigmarin-
gen betroffen. Für die Buslinien 103 
und 105 wird eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-

tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 
im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen sind 
online abzurufen. 
  

Stadtnachrichten

                          AUS DER
Pfullendorfer
VERGANGENHEIT

Der Ebergraf und das Zeichen der Schweinshut 
Anlässlich des 800-jährigen Bestehens der Stadt Pfullendorf haben sich nam-
hafte Geschichtsforscher in verschiedenen Vorträgen mit der Vergangenheit 
der Stadt beschäftigt. Darunter auch Frieder Kammerer von der Ramsberger 
Geschichtswerkstatt. Er stellte eine sagenhafte Gestalt vor, die noch vor der 
Stadtgründung aus dem Dunkel der Geschichte auftaucht: Ritter Graf von 
Schweinshut, der in Urkunden des Stauferhofs erwähnt wird und mit Pfullen-

dorf in direkter Verbindung stehen soll. Pfullendorf aktuell veröffentlicht den interessanten Vortrag in mehreren 
Teilen und in loser Folge. Heute lesen Sie den dritten Teil des Vortrags. 
 
Der Fake-Lord von Lindau 
Ohne sich hier auf tiefgreifende Diskussionen um sprachliche Feinheiten weiter einzulassen, darf man vermu-
ten, dass der schillernde Ritter mit dem langen Blondhaar dem geblendeten einheimischen Chronisten dem-
nach vielleicht auch schlicht als „vom Linzgau“ herkommend, dem Gau nördlich des Bodensees, vorgestellt 
worden war, was der Langobarde Morena, da sich ihm offensichtlich die blühende Seestadt Lindau dort ein-
geprägt hatte, als „de Lindo“ deutete. Und womit – stimmte denn diese These – auch ein Stück weit die span-
nende Frage aufgeworfen wäre, ob die Ramsberger, die ihren Grafentitel ja vorgeblich von der Hohenstoffeler 
Hegaugrafschaft herführten, diesen nach deren Verlust auf die heimische Linzgaugrafschaft übertrugen, wo ja 
auch der Schwerpunkt ihrer Besitzungen sowie ihre Stammburg lagen. Schön und gut, könnte man einwenden, 
aber was hat das nun alles mit einem angeblichen Grafen Rudolf von Schweinshut zu tun? Nun, gerade das Bei-
spiel des vorgeblichen „Lindauers“ verdeutlicht – wenngleich es sich bei Morenas „Libellus“ in der Tat natürlich 
um einen literarischen Text handelt und nicht um eine Kanzleiniederschrift – ganz prägnant, dass man heute 
noch, bald neunhundert Jahre später, Adlige zwar nurmehr unter ihrem de-facto-„von“-Nachnamen erkennt, 
es sich dabei aber ursprünglich eher um eine „Dienstbezeichnung“ handelte, genauer eine Beamtung, und sich 
ein mittelalterlicher „Herr“ bald nach diesem, bald nach jenem Sitz zu nennen pflegte, je nach Intention und 
Hintergrund der jeweiligen Urkunde. „Die Gepflogenheit des Adels,“ so in diesem Sinne Karl Schmid in der 
Einleitung zu seiner Dissertation, „den Namen des Stammhauses, der Stammburg, zu führen, begann im elften 
Jahrhundert und setzte sich immer mehr durch.“ Der Vorteil für die heutige Forschung liegt für Schmid auf der 
Hand: „Während die Einnamigkeit die Erforschung der Adelsgeschlechter erheblich erschwert, verfügen wir in 
den Stammsitzbezeichnungen der Adligen über ein wichtiges Kriterium, um die im Hochmittelalter auftreten-
den Adelsdynastien identifizieren und unterscheiden zu können“. Gerade Graf Rudolf ist hierfür ein klassisches 
Beispiel, taucht er doch in dem halben Jahrhundert seines Wirkens am kaiserlichen Hof gleich unter mehreren 
Namen in den überlieferten Urkunden auf – von Schmid im Anhang seiner Arbeit unter den „Regesten“ auf-
geführt, ausdrücklich mit Verweis auf die noch lückenhafte Sammlung Adolf Helboks von 1923: Zunächst rund 
zwölfmal zwischen etwa 1130 und 1150 als „Rudolf von Ramsberg“, danach bis zu seinem Verschwinden 
1180 bald sechzigmal als „Rudolf von Pfullendorf“, sowie zudem – neben der, wie man ja vermutet, eher ver-
sehentlichen Benennung als „Rudolf von Lindau“ bei Morena – in den 1150-er Jahren auch noch je viermal als 
„Rudolf von Bregenz“ als Erbe seines damals ohne männlichen Erben verstorbenen gleichnamigen Onkels. Die 
Zuordnung allerdings teils mit Fragezeichen. Und nicht zuletzt viermal kryptisch als „Rudolf von Schweinshut“, 
„Rudolfus comes de Swinshud“ – für die heutige Zeit ein Mirakel. (Fortsetzung folgt)  

Der Lindenbaum, das Wappen von Lindau, und der „Ewige Pfennig“der königlichen Münzstätte von um 
1300. Einziger Hinweis auf einen Grafensitz bietet eine Variante der Wendelgard-Sage, wo es über den Linz-
gau heißt, dass dessen Name sich in dem Namen des Dorfes Linz bei Pfullendorf erhalten hat. Einen histori-
schen Beleg gibt es dazu allerdings nicht. � Bildmontage: Frieder Kammerer 
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Fotos: Stadt 

Impressionen vom Mädelsabend 
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VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 

Samstag, 13. Juli 
Fotokurs – Aufbaukurs, 15 – 18 Uhr,  
8 Nachmittage, Kursgebühr 45 Euro,  
Kurs-Nr. 241235 

Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung. 

Stadtmarketing 

Attraktives 
Gewinnspiel  

Pfullendorf/hsg - 
Die Stadt Pfullen-
dorf veranstaltet 
ein attraktives Ge-
winnspiel rund 
um das Einkaufen 
in Pfullendorf, bei 
dem jeweils am 

Monatsende vier Gewinner eines 
Pfullendorfer Geschenkgutscheins 
ausgelost werden. Die Teilnahme 
am Gewinnspiel ist ganz einfach 
und steht jedem offen: Die Stempel-
karte zum Gewinnspiel beim Ein-
kauf mitführen und abstempeln las-
sen. Neue Stempelkarten gibt es in 
den vielen teilnehmenden Geschäf-
ten in der Stadt und in den Ortstei-
len. Mit nur vier Stempeln ist die 
Karte bereits voll und kann in den 
Rathausbriefkasten eingeworfen 
werden. Das Gewinnspiel ist Teil der 
kommunalen Werbekampagne „Ich 
lebe hier. Ich kaufe hier!“. Ziel hier-
bei ist es, die Bevölkerung für loka-
les Einkaufen und das örtliche An-
gebot von Handel, Gastronomie 
und Dienstleistung zu sensibilisie-
ren, damit die Betriebe mit der Un-
terstützung der Bürger ihre Unter-
nehmen weiterführen und für ein 
buntes Angebot sorgen können. 

GESCHÄFTSWELT

Werbepräsentz 

Auf Präsente  
spezialisiert 
Pfullendorf/hsg - Seit Januar 2024 
hat sich Dilek Conrad mit einer 
Agentur für Werbeartikel im Obe-
ren Bussen in Pfullendorf selbst-
ständig gemacht. „Das richtige 
Werbegeschenk fördert Vertrauen 
in das werbende Unternehmen“, 
ist Dilek Conrad überzeugt und hob 
beim Besuch von Bürgermeister 
Ralph Gerster und Wirtschaftsför-
derer Bernd Mathieu vor allem die 
Qualität und den Gebrauchsnutzen 
des Werbegeschenks hervor. „In 
der heutigen Zeit, in der Werbung 
in jeglicher Form einen immer grö-
ßeren Stellenwert einnimmt, ist es 
entscheidend, innovative Wege zu 
finden, um nicht nur potenzielle 
Kunden zu erreichen, sondern noch 
wichtiger, Bestandskunden zu hal-
ten. Und was eignet sich hier bes-
ser als ein kleines Präsent. Ich habe 
mich mit Werbepräsentz Conrad 
genau darauf spezialisiert und bie-
te meinen Kunden und die, die es 
noch werden wollen, ein Rundum-
sorglos-Paket im Bereich Präsente 
und Werbeartikel an“, erklärte sie 
weiter. Seit Gründung des Betriebs 
zählen bereits mehrere Pfullendorfer 
Unternehmen zu Dilek Conrads 
Kundschaft. 

Spie Escad 

Angebote  
kennengelernt 
Pfullendorf/hsg - Bürgermeister 
Ralph Gerster und Wirtschaftsförde-
rer Bernd Mathieu haben sich bei ei-
nem Unternehmensbesuch bei Spie 
Escad Automation über die Vielfalt 
und die Entwicklung des unter-
nehmerischen Portfolios informiert. 
Seit Mitte März gehört Escad zur 
weltweit agierenden französischen 
Unternehmensgruppe Spie, dem 
führenden Multitechnik-Dienstleis-
ter in Europa für Gebäude, Anlagen 
und Infrastruktur. Insgesamt be-
schäftigt Spie rund 50 000 Mitarbei-
ter. Mit über 200 Kolleginnen und 

Kollegen in Deutschland und Öster-
reich entwickelt Spie Escad indivi-
duelle Lösungen in den Bereichen 
Engineering, Robotik, Intralogistik, 
Industrieelektronik, Fertigung und 
Montage. Die Geschäftsführer Rei-
ner Hafen und Rudolf Rauch gaben 
interessante Einblicke ins Unterneh-
men und stellten bei einem Rund-
gang auch mehrere Roboter vor. 

Studienkreis 

Ferienkurse 
Pfullendorf/pa - Das Nachhilfe-
institut Studienkreis bietet in den 
Sommerferien wieder verschiedene 
kostengünstige Ferienkurse an. Ge-
lernt wird nur in einem Teil der Som-
merferien in Doppelstunden, damit 
den Kindern und Jugendlichen ge-
nügend Zeit für Erholung bleibt. 
Die Schülerinnen und Schüler holen 
versäumten Stoff nach, schließen 
Lücken und wiederholen schwierige 
Inhalte, damit der Einstieg ins neue 
Schuljahr leichter fällt. 

KULTUR

Stadtmusik 

Sommerserenade 
Pfullendorf/pa - Die Stadtmusik Pful-
lendorf lädt anlässlich ihres 225-jäh-
rigen Bestehens am Samstag, 13. 
Juli, zu einer Sommerserenade auf 
den Marktplatz ein. Einlass ist ab 
18 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Die Bewirtung 
mit Ständen erfolgt durch Eddy’s U-

Stadtnachrichten / Geschäftswelt / Kultur
Die Stadtwerke informieren 
Die Tiefgarage in der Heiligenberger Straße 21 wird ab derzeit umfang-
reich saniert. Sie ist daher für die Dauer der Sanierungsarbeiten bis Ende 
August diesen Jahres komplett gesperrt. Die Stadtwerke bedauern die 
Unannehmlichkeiten in Zusammenhang mit den Baumaßnahmen und 
bitten hierfür um Verständnis. Ende August sind die Parkgäste in der 
frisch sanierten Tiefgarage wieder herzlich willkommen. 

Bürgermeister Ralph Gerster und Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu 
beglückwünschten Dilek Conrad zur Eröffnung ihres Fachhandels für 
Werbepräsente.  Foto: Stadt 

Reiner Hafen (rechts), der mit Rudolf Rauch (nicht im Bild) die Geschäfte 
von Spie Escad in Pfullendorf leitet, führte Bürgermeister Ralph Gerster und 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu auch Roboter vor, die in Pfullendorf ent-
wickelt werden.  Foto: Stadt

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch
schule Pfullendorf beginnen in Kür
ze die folgenden Kurse. 

Samstag, 13. Juli
Fotokurs – Aufbaukurs, 15 – 18 Uhr, 
8 Nachmittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 241235 

Anmeldungen sind über die Home
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
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Bar, die Weinkennerei, die Pizzeria 
Sorento, die Pizzeria Positano, das 
Restaurant Odysseus, Leib’s-Frisch-
Eis und die Feuerwehr Pfullendorf. 
Um 22 Uhr findet eine Licht- und 
Feuershow des Circus Casanietto 
statt. Die Veranstaltung findet nur 
bei gutem Wetter statt.  

SCHULEN

Waldorfschule 

Vortrag 
Burgweiler/pa - Die Freie Waldorf-
schule Linzgau in Burgweiler lädt am 
Freitag, 28. Juni, zu einem Vortrag 
mit dem Thema „Waldorfpädago-
gik Lernfreude erhalten - Gemein-
schaftssinn pflegen - Persönlichkeit 
stärken“ in die Waldorfschule in 
Burgweiler ein. Beginn ist um 19 
Uhr. Referenten sind die Lehrkräfte 
der Schule, Martina Etterich und J. 
Peter Schmidt.  

VEREINE

DRK 

Hauptversammlung 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Deutschen Roten Kreuz 
hält seine Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 29. Juni, im Haus Linz-
gau ab. Beginn ist um 18 Uhr. Neben 
den üblichen Berichten und Regula-
rien stehen Wahlen des Vorstands 
und der Delegiertenvertreter sowie 
Ehrungen langjähriger Mitglieder 
und die Ernennung von Ehrenmit-
gliedern auf der Tagesordnung.  

Schwäbischer Albverein 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen Alb-
verein veranstaltet am Sonntag, 
30. Juni, für seine Mitglieder und 
interessierte Gäste eine Wanderung 
durchs Raintal und die Bettelküche 
bei Langenhart. Mit Wanderführer 
Heinrich Arndt geht es von Lang-
enhart zum Donautalabbruch und 
zurück. Die Wegstrecke beträgt 
etwa sechs Kilometer. Sie verläuft 
überwiegend auf Waldwegen mit 
leichten Auf- und Abstiegen. Unter-
wegs gibt‘s herrliche Ausblicke auf 
das Donautal und auf Neumühle, 
Thiergarten und die Ruine Falken-
stein. Die Schlusseinkehr ist gegen 
16.30 Uhr im Gasthaus Brigelhof 
in Langenhart geplant. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften ist um 13.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

DAV 

Bergwanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Sonntag, 30. Juni, eine 
Bergwanderung auf die Winterstau-
de. Die Rundwanderung beginnt in 
Schetteregg im Bregenzerwald und 
führt über den Bullerschkopf und 
die Hohe Kirche zur Winterstaude. 
Der Rückweg zum Ausgangspunkt 
erfolgt über den Hasenstrick zur 
Stongerhöhe und den Tristenkopf. 
Wegen einigen alpinen Abschnitten 
sind Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit Voraussetzung. Benötigt 
werden Bergwanderausrüstung und 
ein Rucksackvesper. Die Tour ver-
läuft über etwa 14 Kilometer und 
860 Höhenmeter. Die Gehzeit be-
trägt rund sechs Stunden. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften ist um 7.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Eine 
Anmeldung bis 26. Juni bei Tou-
renführer Karl Michelberger, Tele-
fon 07552/1377 oder E-Mail: karl. 
michelberger@dav-pfullendorf.de, 
ist erforderlich. 

Hegering 

Achtung Rehkitze 
Pfullendorf/pa - Die Pfullendorfer 
Jäger informieren, dass die Landwir-
te nach dem starken Regen auf den 
höher gelegenen Wiesen zumindest 
einen Teil der überfälligen Grasernte 
einfahren können. Wegen des spä-
ten Mähtermins und dem dadurch 
besonders hohen Gras wurden jetzt 
viele neugeborene Rehkitze von ihren 
Müttern in den Wiesen abgelegt. 
Dort besteht große Gefahr, dass sie 
vom Mähwerk erfasst und getötet 
werden. Um das zu verhindern wird 
vom Hegering angeboten, die Flä-
chen mit einer Wärmebild-Drohne 
zu überfliegen und die gefundenen 
Kitze bis zum Ende der Mäharbeiten 
sicher zu verwahren. Auch im Raum 
Pfullendorf bieten die Jäger diesen 
Service an, der zunehmend in An-
spruch genommen wird. Darüber 
hinaus haben derzeit alle Wald- und 
Feldbesucher Gelegenheit, den Jung-
tieren in Feld und Wald zu helfen, in-
dem sie auf den Wegen bleiben und 
ihre Hunde an der Leine führen. Egal 
ob man sich zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad bewegt, Junghasen und Reh-
kitze brauchen dringend Ruhe. Sie 
liegen gut versteckt und allein auf 
dem Feld oder in der Wiese. Das ist 
ihre Überlebensstrategie, um nicht 
von Fressfeinden gefunden zu wer-
den. Wer ein Jungtier entdeckt, sollte 
es auf keinen Fall berühren oder ver-
folgen, sondern sich ruhig zurück-
ziehen. Auffällige Tiere können dem 
zuständigen Jagdpächter oder der 
Polizei gemeldet werden. 

Kultur / Schulen / Vereine
Altes Haus 

Vortrag „Alte Flurnamen“ 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullendorf setzt am Mitt-
woch, 3. Juli, die Reihe der historischen Vorträge 
fort. Der Vortrag findet im Alten Haus statt. Beginn 
ist um 19 Uhr. Zu Gast ist an diesem Abend Dr. Wer-
ner Fischer mit einem Vortrag zum Thema „Die Pful-

lendorfer Flurnamen – Informationen zu tausend Jahren Flurgeschich-
te“. Der Namensforscher Dr. Werner Fischer sammelte aus alten Akten 
und Rechnungsbüchern die Pfullendorfer Flurnamen, deutete sie und 
wertete sie aus. Die Ergebnisse seiner umfangreichen Recherchen stellt 
Dr. Fischer nun erstmalig vor. Neben den Schwierigkeiten, alte Schriften 
richtig zu lesen und zu interpretieren, lauern in der Deutung Fallen, in 
die Laien öfters hineintappen. Wer bei „Bären“ an Raubtiere oder bei 
„Breite“ an große Grundstücke denkt, liegt falsch. Und Flurnamen wie 
„Fallgatter“, „Gehenkte Baint“, „Heudach“ und „Kogenäcker“ lassen 
die meisten Leser ratlos zurück. Da Flurnamen aus dem Mund von Bau-
ern aufgeschrieben und genau datiert wurden, lassen sich daraus Infor-
mationen zu sprachlichen Veränderungen, Volkskunde, Flur- und Rechts-
geschichte der letzten tausend Jahre gewinnen. Das Alte Haus hat sich 
zu einem attraktiven Ort für Vorträge des städtischen Kulturprogramms 
entwickelt. Gerade für geschichtliche Vorträge bietet das 1317 erbaute 
Bürgerhaus einen entsprechend historischen Rahmen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte beachten: Zum 
Alten Haus gibt es keinen barrierefreien Zugang. 

Der Namensforscher Dr. Werner Fischer hält am 3. Juli im Alten Haus 
einen Vortrag über die alten Pfullendorfer Flurnamen. � Foto: Stadt 
 
Café Moccafloor 

Tante Friedl begeistern 
Pfullendorf/hsg - Im Rahmen des städtischen Kulturprogramms war das 
Duo „Tante Friedl“ im Café Moccafloor zu Gast. Das bayrisch-amerikani-
sche Duo hat es binnen kürzester Zeit geschafft, die Zuschauer für sich 
einzunehmen. Mit Akkordeon, Banjo und zwei starken Stimmen sprengten 
Magdalena Kriss aus Bayern und Dan Wall aus New York State die Grenzen 
des Genres Volksmusik und überraschten mit einem dynamischen und un-
verwechselbaren Sound. Mit Elementen aus World, Street, Folk, Acoustic 
Punk, Cabaret und Straßenmusik aus New Orleans setzten sie sich kraftvoll, 
kritisch, politisch und ironisch mit Text und Musik auseinander. Magdalena 
Kriss und Dan Wall singen auf Englisch, Deutsch, Bayerisch, Norwegisch, 
Russisch, Bulgarisch und sie jodeln und beziehen das Publikum liebevoll mit 
ein. Im nächsten Jahr wollen die beiden wiederkommen. 

Das Duo ‚“Tante Friedl“ begeisterte das Publikum im Café Moccafloor.
� Foto: Stadt 



13

 

DLRG 

Ausflug  
für die Jugend 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf in der Deutschen Lebensret-
tungsgesellschaft hat sich bei den 
jugendlichen Rettungsschwimmern, 
die in der letzten Badesaison viele 
Wachstunden im Freibad geleistet 
und bei den Schwimmkursen im 
Hallenbad mitgeholfen haben, mit 
einem Ausflug ins Badeparadies 
Schwarzwald in Titisee bedankt. Der 
Vorstand fuhr mit den Jugendlichen 
und einigen Betreuern ins Badepa-
radies, wo sich die Jugendlichen im 
Wasser und auf den vielen Rutschen 
austoben konnten. Auf der Rück-
fahrt gab es dann noch eine kleine 
Stärkung. 

Stadtmusik 

Oktoberfest 
Pfullendorf/pa - Die Stadtmusik 
lädt auch in diesem Jahr wieder 
zum Oktoberfest ein. Es findet am 
Wochenende vom 12. und 13. Ok-
tober im Festzelt im Seepark statt. 
Die Kartenreservierung für die Par-
ty am Samstagabend mit der Band 
„Allgäuwild“ startet am 1. Juli. 
Pünktlich um 0.01 Uhr werden die 
Informationen zur Reservierung auf 
der Internetseite: www.stadtmusik- 
pfullendorf.de veröffentlicht. 
  
Stegstrecker  

Stadtseefest 
Pfullendorf/pa - Die Narrenzunft 
Stegstrecker lädt von Samstag, 22. 
Juni, bis Montag, 24. Juni, zum tra-
ditionellen Stadtseefest am Stadtsee 
ein. Drei Tage lang wird den Be-
suchern ein abwechslungsreiches 
Programm sowie eine reichlich be-
stückte Getränke- und Speisen-
karte angeboten. Ein besonderes 
Highlight ist am Sonntagabend das 
Public Viewing beim letzten Grup-
penspiel der deutschen Elf, das auf 
dem Festgelände stattfindet. Das 
Fest beginnt am Samstagnachmit-
tag, 22. Juni, um 16 Uhr mit dem 
Flohmarkt. Die Besucher haben bis 
zum Einbruch der Dunkelheit die 
Gelegenheit bei einem Spaziergang 

rund um den Stadtsee das ein oder 
andere Schnäppchen zu entdecken. 
Gegen 18 Uhr eröffnet Bürgermeis-
ter Ralph Gerster das Fest mit dem 
Fassbieranstich. Für ein musikalisch 
fetziges Abendprogramm sorgt die 
bekannte Band „Kehlbach Express“.  
Der Sonntag startet ab 11 Uhr mit 
dem Frühschoppenkonzert der 
Stadtmusik Pfullendorf unter der 
Leitung von Stadtmusikdirektor Fa-
bian Göggel. Parallel dazu beginnt 
für die kleinen Festbesucher das 
umfangreiche Kinderprogramm 
mit Spielen, Hüpfburg, Karussell 
und Kinderschminken entlang der 
Bahnhofstraße. Ab 14.30 Uhr war-
tet mit dem Fischerstechen auf dem 
Stadtsee der nächste Höhepunkt. 
Die St- Georgspfadfinder bieten ab 
Sonntagmittag Kanufahrten rund 
um die Stadtseeinsel an. Nach dem 
Fischerstechen sorgt die Blasmu-
sik-Combo „FättBräss“ mit Unter-
haltungsmusik für gute Laune. Ein 
besonderes Highlight ist die Live-
übertragung des dritten Vorrun-
denspiel der deutschen Elf bei der 
Fußballeuropameisterschaft abends 
gegen die Schweizer Nachbarn auf 
einer Großbildleinwand übertragen. 
Am Sonntagabend gibt es aus Si-
cherheitsgründen ein reduziertes Es-
sens- und Getränkeangebot. 
Am Montag, 24. Juni, endet das 
Stadtseefest ab 16.30 Uhr mit dem 
Feierabendhock. Die neuen Hot-
zenplotzer „Musikanten vom Bo-
densee“ unterhalten die Besucher 
bis zum Ende des Fests. In diesem 

Jahr besteht auch die Möglichkeit, 
bargeldlos mit der EC-Karte zu be-
zahlen. Parallel dazu wird das Be-
diensystem auf digitalen Betrieb 
umgestellt. 

Soldatenkameradschaft 

Ausflug 
Denkingen/pa - Die Soldatenka-
meradschaft Denkingen veranstal-
tet ihren diesjährigen Ausflug am 
Samstag, 20. Juli, nach Ochsen-
hausen. Dort gibt es eine Kloster-
führung. Am Nachmittag wird das 
Erwin-Hymer-Museum in Bad Wald-
see besucht. Unterwegs werden die 
üblichen Pausen eingelegt, sodass 
auch eine Einkehr gesichert ist. Ein-
geladen ist die ganze Bevölkerung 
von Denkingen und den umliegen-
den Ortschaften. Informationen 
und Anmeldung gibt es bei Josef 
Roth, Telefon 07558/586, oder Karl 
Löhle, Telefon 07558/94266 oder 
07558/94255.  

Reitverein 

Mitglieder geehrt 
Aach-Linz/pa - Der Reit- und Fahr-
verein Aach-Linz hat bei seiner Mit-
gliederversammlung langjährige 
und verdiente Mitglieder geehrt. 
Die stellvertretende Vorsitzende 
Stefanie Schraudolf, die die Vertre-
tung für den aus gesundheitlichen 
Gründen ausgeschiedenen Vor-
sitzenden Dietmar Gommeringer 
übernommen hatte, drückte die 
Anerkennung und Wertschätzung 
für langjährige Mitgliedschaft und 
besonderes ehrenamtliches Enga-
gement aus. Für seinen langjähri-
gen Einsatz für den Verein wurde 
Josef Schraudolf zum Ehrenmitglied 
ernannt. Hubert Fecker, der seit vie-
len Jahren die Prozessionsritte or-
ganisiert, und Cäcilia Jäger wurden 
für 50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Silvia Dieter, Helma Gmeinder, 
Gerhard und Petra Niederprüm, 

Klaus Jäger und Reinhard Fitz, der 
die Kassenprüfung zusammen mit 
Emil Gabele vorgenommen hatte, 
wurden für 40 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit mit einem Geschenk aus-
gezeichnet. 

Turnverein 

Sportschau  
der Kinder 
Pfullendorf/pa - Der Turnverein lädt 
am Samstag, 29. Juni, um 15 Uhr 
zur Sportschau der Kinder und Ju-
gendlichen in die Sporthalle am 
Jakobsweg ein. Klkeine und große 
Sportler aus Mutter-Kind-Turnen, 
Mädchenturnen, Bubenturnen, 
Rope-Skipping, Minihandball und 
Taekwondo präsentieren mit kleinen 
Vorführungen, was sie in den Sport-
stunden gelernt haben. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 
Bewirtet wird die Veranstaltung von 
der Klasse 3 der Sechslinden-Schule. 
Der Eintritt ist frei. Die Übungsleiter 
und die Kinder freuen sich auf viele 
Gäste. 

Narrengesellschaft 

Sommerfest 
Mottschieß/pa - Die Narrengesell-
schaft Mottschieß lädt am Sonntag, 
23. Juni, zum traditionellen Sommer-
fest mit Oldtimertreffen in die Sau-
ter-Halle ein. Beginn ist um 10 Uhr  
mit dem Frühschoppen. Anschlie-
ßend wird ein reichhaltiger Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen 
angeboten. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt der Musikver-
ein Otterswang. Gegen 13.30 Uhr 
 findet eine kleine Oldtimer-Ausfahrt 
statt. Danach starten um 14.30 Uhr 
erstmals die Gaudispiele. Weitere 
Spiele runden das Programm ab.  

Pfadfinder 

Lager des Bezirks  
besucht 
Pfullendorf/pa - Rund 350 Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder haben eini-
ge gemeinsame Tage in Fischingen 
verbracht. Alle zwei Jahre findet im 
Bezirk Hohenzollern der Deutschen 
Pfadfinderschaft St. Georg zum 
Austausch ein gemeinsames Lager 
statt. Dieses Jahr lud der Stamm 
Fischingen ein. Zur Vorbereitung 
des Lagers treffen sich die Leiter 
der neun Stämme des Bezirks be-
reits einige Monate im voraus. Das 
Ziel dieser Pfingstspiele ist es, die 
verschiedenen Stämme des Bezirks 
zusammenzubringen. Das diesjäh-
rige Motto lautete „Ohana“, das 
hawaianische Wort für Familie. In 
verschiedenen Spielen treten die 
Stämme in ihren einzelnen Gruppen  

Vereine 

 Die DLRG bedankte sich bei ihren engagierten Jugendlichen mit einem
Ausflug nach Titisee ins Spaßbad. � Foto: privat 

Stefanie Schraudolf ehrte mit Josef Schraudolf, Reinhard Fitz und Hubert 
Fecker langjährige und verdiente Mitglieder des Reit- und Fahrvereins Aach-
Linz. � Foto. privat
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gegeneinander an. Die acht- bis 
zehnjährigen Wölflinge absolvier-
ten eine Stafette mit verschiedenen 
Aufgaben und Spielen, die zehn- bis 
13-jährigen Jungpfadfinder bauten 
aus Schwartenbrettern und anderen 
Naturmaterialien eine Cocktailbar, 
die 13- bis 16-jährigen Pfadfinder 
bauten ein Floß, und die ab 16-jäh-
rigen Rover konkurrierten beim Wi-
kingerschach. Ein Stufenabend statt, 
bei dem sich die Kinder und Jugend-
lichen bei Lagerfeuer, verschiedenen 
Spielen und alkoholfreien Cock-
tails in ihren jeweiligen Altersstufen 
besser kennenlernen konnten, ein 
großer Lagergottesdienst und ver-
schiedene Workshops rundeten das 
Programm ab. Das Lager endete mit 
der Siegerehrung, wobei Pfullendorf 
den fünften Platz erreichte.  

SENIOREN

DRK Sport 

Neues Angebot 
Aach-Linz/pa - Die DRK Senioren-
gymnastik bietet in Aach-Linz ab 
Mittwoch, 26. Juni, eine erweitertes 
Sportangebot für Senioren mit Clau-
dia Restle an. Die neue Gruppe DRK 
Senioren Fitness trifft sich immer 
mittwochs um 16 Uhr in der Schloss-
garten-Halle zu vielerlei Bewegung, 
Geschicklichkeit mit Sportgeräten, 
sportlichem Gedächtnistraining und 
Spaß beim Stuhltanz mit oder ohne 
Stuhl. Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 0152/06475236.  

Altenwerk 

Seniorennachmittag 
Aach-Linz/pa - Der Helferkreis des 
Altenwerks Aach-Linz lädt am Mitt-
woch, 26. Juni, alle älteren Mitbür-
ger aus Aach-Linz, Aftholderberg 
und Großschönach zum Senioren-
nachmittag ins Pfarrheim ein. Be-
ginn ist um 14 Uhr mit Kaffee und 

Kuchen. Danach bringt die Polizei 
die Teilnehmer mit dem Thema „Si-
cher unterwegs“ verkehrstechnisch 
auf den aktuellen Stand. Für Fuß-
gänger, Radfahrer oder Autofahrer 
gibt es interessante Hinweise und 
Ratschläge. Die Organisatoren freu-
en sich auf viele Besucher.  

Netzwerk 50plus 

Hauptversammlung 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt seine Mitglieder am Frei-
tag, 28. Juni, zur Hauptversamm-
lung ins Haus Linzgau ein. Beginn ist 
um 17.15 Uhr. Neben den üblichen 
Berichten und Regularien steht die 
Neuwahl der zweiten Vorsitzenden 
und des Schriftführers auf der Ta-
gesordnung. Mitglied ist, wer an 
einem der verschiedenen Angebote 
oder den Veranstaltungen des Netz-
werks 50plus teilnimmt oder über 
den Mailverteiler über die Veranstal-
tungen informiert wird.  

Netzwerk 50plus 

Wieder Filmclub 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt alle Filmfreunde am 
Dienstag, 2. Juli, zum nächsten 
Filmclub in den Kinosaal des Haus 
Linzgau ein. Beginn ist um 19 Uhr. 
Thema des Abends ist das tragi-
komische Roadmovie „Frau Ella“ 
aus dem Jahr 2013 mit der kürzlich 
verstorbenen „Grande Dame“ des 
deutschen Films, Ruth-Maria Kubit-
schek in der Titelrolle und Matthias 
Schweighöfer in der männlichen 
Hauptrolle. Sascha ist Taxifahrer in 
Berlin. Als er von seiner Freundin 
Lina erfährt, dass sie schwanger ist, 
gerät sein Leben aus den Fugen. In 
der Aufregung verunglückt er und 
kommt ins Krankenhaus. Dort lernt 
er die 87-jährige Ella kennen, die 
eine riskante, aber nicht unbedingt 
notwendige Operation vor sich hat. 
Er will ihr helfen und entführt sie 

gemeinsam mit seinem Mitbewoh-
ner Klaus aus dem Krankenhaus. 
Sascha erfährt, dass die alte Dame 
nach dem Krieg den amerikanischen 
Soldaten Jason liebte. Er findet her-
aus, dass Jason zuletzt in Paris ge-
lebt hat. Kurzentschlossen fahren 
die drei nach Paris und von dort 
weiter an die bretonische Küste. Die 
Teilnahme am Filmclub ist kostenlos, 
eine Spende für die Vereinsarbeit ist 
willkommen. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit zu einer gemein-
samen Einkehr im Restaurant des 
Haus Linzgau. 

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus veranstaltet immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Ristoran-
te „Leone“ in der Überlinger Straße 
einen gemeinsamen Mittagstisch 
für ältere Menschen. Das Angebot 
wendet sich an alle älteren Men-
schen, ob als Einzelperson, zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe, die 
gern in netter Gesellschaft ihr Mit-
tagessen einnehmen möchten. Fa-
milie Guffler und das „Leone“-Team 
reservieren jeden Freitag einen Tisch 
für die Teilnehmer, an dem neben 
dem Essen her freundschaftlich ge-
plaudert, gelacht und auch ernsthaft 
diskutiert wird. Das „Leone“ bietet 
günstige Tagesessen und ein vielfäl-
tiges Angebot an Speisen à la Carte 
aus der deutschen, kroatischen und 
italienischen Küche an. Neue Teil-
nehmer werden gern und herzlich in 
die Runde aufgenommen. Rollstuhl-

fahrern und Gästen mit Rollator hilft 
das Leone-Team gern beim Über-
winden der einen Stufe am Eingang. 
Eine regelmäßige Teilnahme ist nicht 
erforderlich. Parkmöglichkeiten gibt 
es im benachbarten Norma-Park-
haus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de. 

Netzwerk 50plus 

Angebote im Juni 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt im Juni zu verschiede-
nen Treffen und Veranstaltungen 
ein. Der Sprachkreis Englisch trifft 
sich am Montag, 24. Juni, um 14 
Uhr im Treffpunkt am Stadtsee. Der 
nächste Handarbeitskreis findet am 
Freitag, 28. Juni, um 14.30 Uhr im 
Treffpunkt am Stadtsee statt. Der 
Spielkreis Kartenspiele hält sein 
nächstes Treffen am Donnerstag, 
27. Juni, um 14.30 Uhr im Treff-
punkt am Stadtsee ab. Mittwochs 
wird um 14 Uhr nach Absprache un-
ter Telefon 0176/30180093 bei der 
Grundschule in Wald Boule gespielt. 
Wanderfreunde treffen sich eben-
falls mittwochs um 14 Uhr zu einem 
Spaziergang in der Umgebung mit 
anschließender Einkehr am Stadt-
gartenvorplatz und der gemeinsame 
Mittagstisch für Senioren ist immer 
freitags von 11.30 bis 14 Uhr im 
Restaurant „Leone“ gedeckt. Neue 
Teilnehmer sind bei allen Angeboten 
jederzeit zum Schnuppern oder auf 
Dauer willkommen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um eine kleine Spende 
für die Vereinsarbeit wird gebeten. 

Vereine / Senioren

Die St. Georgspfadfinder erlebten tolle Tage beim Bezirkslager in Fischin-
gen. � Foto: privat 

Kaffee und Vortrag  
Das Seniorenforum der Stadt Pfullendorf lädt alle älteren Bürgerinnen 
und Bürger in Pfullendorf und den Ortsteilen immer am vierten Dienstag 
im Monat von 14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem Seniorencafé in den Treff-
punkt am Stadtsee (Am Stadtweiher 18) ein. Das nächste Seniorencafé 
findet am Dienstag, 25. Juni, statt. An diesem Tag spricht Sabine Rut-
hardt-Storz, Ernährungsreferentin für Seniorenverpflegung beim Lan-
deszentrum für Ernährung, über Ernährung im Alter und gibt praktische 
Tipps für den Alltag. Essen, Freude und Genuss sind ein wichtiges Stück 
Lebensqualität. Eine bedarfsgerechte Ernährung erhält gerade im Alter 
die körperliche und geistige Leistungsfähigkeit. Das was man isst und 
trinkt, trägt entscheidend dazu bei, gesund zu bleiben. Besonders wich-
tig ist aber auch, mit Genuss zu essen. Über Essen und Trinken werden 
Emotionen geweckt und Gemeinschaft, Identität und Kultur gepflegt. 
Genussvolle Speisen in angenehmer Atmosphäre und umgeben von 
netten Menschen sind ein wichtiger Teil der Lebensqualität, die es zu er-
halten gilt. Mitglieder des Bürgerhilfevereins und des Netzwerks 50plus 
servieren Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränke. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um eine Spende wird gebeten. Direkt beim Treffpunkt befin-
det sich eine Haltestelle des Bürgerbusses (Haltestelle Seniorenwohnan-
lage am Stadtsee). Parkmöglichkeiten gibt es im benachbarten Parkhaus 
oder auf dem städtischen Parkplatz neben dem Riku Hotel. 



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
St. Jakobus, Pfullendorf 
Dienstag, 25. Juni 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 26. Juni
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 28. Juni
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Seniorengot-
tesdienst 
Samstag, 29. Juni 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
14.00 Uhr Maria Schray Messfeier 
mit Trauung des Brautpaar Daniel 
und Katharina Diril geb. Kaltenbach 
mit Tauffeier der Kinder Aurelia und 
Emilio 
19.00 Uhr Messfeier 

St. Fidelis, Otterswang 
Keine Messfeier 

St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 24. Juni 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 

St. Johannes d. T., Denkingen
Sonntag, 23. Juni - 12. Sonntag im 
Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier zum Patrozi-
nium, anschließend Beisammensein
Dienstag, 25. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Samstag, 29. Juni
14.30 Uhr Trauung des Brautpaars 
Fabian und Alissa Frick geb. Alferi 

Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, E-Mail:  
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 

johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Karin 
Kempf, Gisela Matheis Telefon: 
07552/922840, Fax: 07552/9228418, 
E-Mail: katholisches.pfarrbuero@kir-
che-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 

Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 

Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@ 
kirche-pfullendorf.de 

Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 

St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 

Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 

Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkingen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 23. Juni - 12. Sonntag im 
Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Walbertswei-
ler
Dienstag, 25. Juni 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 26. Juni, 14 Uhr
Pfarrheim, Seniorennachmittag 
Freitag, 28. Juni
19.00 Uhr Messfeier
 
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 

E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 23. Juni - 4. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin 
Fischer 
Dienstag, 25. Juni
19.00 Uhr Informationen zum Kon-
firmandenjahr 2025

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 

Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 

Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 

Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 

Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 

Krabbelgruppe 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 

Spielgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 

Jungschar  (für Grundschulkinder)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 

KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

KIRCHENNACHRICHTEN

Mein Mann hatte 
viele Facetten. 
Mein Fingerring wird 
diese bewahren.    

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

SPORT

Eisstockschützen 

Turnier 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen laden in der Woche vom 22. 
bis 26. Juli zum traditionellen Eis-
stockturnier für Betriebe, Gruppen 
und Vereine ein. Das Turnier findet 
auf der Eisstockanlage im Tiefental 
statt. Eisstöcke werden gestellt. Eine 
Mannschaft besteht aus vier Schüt-
zen. Es sind Damen-, Herren- und 
Mixedmannschaften zugelassen. 
Das Startgeld beträgt 20 Euro pro 
Mannschaft. Es werden 44 Mann-
schaften angenommen. Übungs-
abende werden immer montags 
und freitags von 19 bis 21 Uhr ange-
boten. Anmeldungen nimmt Mar-
kus Hiestand, Telefon 07552/7651 
(7 bis 16 Uhr) oder E-Mail: Markus.
Hiestand@Hydronic-hiestand.de, 
entgegen. Anmeldeschluss ist am 1. 
Juli. 
 

DIES & DAS

Reparaturcafé 

Nächste Öffnung 
Pfullendorf/pa - Das Reparaturca-
fé im ehemaligen Bonhoeffer-Haus 
(Melanchthonweg 3) öffnet am 
Samstag, 29. Juni, wieder seine Pfor-
ten. Ehrenamtliche Helfer bemühen 
sich zwischen 10 und 14 Uhr allerlei 
defekte Alltagsgegenstände, Spiel-
zeug, Kaffeemaschinen und ande-
re Kleinelektrogeräte zu reparieren. 
Hilfe wird auch bei Computerprob-
lemen angeboten. Die Arbeiten er-
folgen kostenlos, nur eventuell be-
nötigte Ersatzteile müssen bezahlt 

werden. Und natürlich freut sich das 
Reparaturcafé über Spenden zur 
Deckung der Kosten. Wartezeiten 
lassen sich leider nicht immer ver-
meiden, bei einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen im Wartebe-
reich aber angenehmer gestalten. 
Nähere Informationen gibt es bei 
Walter Vocke, Telefon 07552/6821, 
oder auf der Homepage: 
www.reparaturcafe-pfullendorf.de

Landratsamt 

Informationen für 
Landwirte 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft informiert, dass am 
Dienstag, 25. Juni, beim landwirt-
schaftlichen Betrieb von Steffen 
Schraudorf in Aach-Linz eine Infor-
mationsveranstaltung zur Reduktion 
des Einsatzes von Pflanzenschutz-
mitteln stattfindet. Die Teilnehmer 
können sich von 19 bis etwa 21 
Uhr ein Bild von den Versuchen 
in Getreide, Winterraps und Mais 
machen. Die Versuche werden vor-
gestellt und mit den Veranstaltern 
und Berufskollegen diskutiert. Die 
Veranstaltung richtet sich vor allem 
an Landwirtinnen und Landwirte so-
wie landwirtschaftliche Berater. Die 
Veranstaltung wird als zweistündige 
Sachkundefortbildung im Pflanzen-
schutz anerkannt. Die Teilnehmer 
sollten dafür ihren Sachkundeaus-
weis mitbringen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Veranstalter ist das 
Landwirtschaftliche Technologiezen-
trum Augustenberg in Kooperation 

mit dem Regierungspräsidium Tü-
bingen, dem Fachbereich Landwirt-
schaft des Landratsamts Sigmarin-
gen und dem landwirtschaftlichen 
Betrieb von Steffen Schraudolf.  

Landratsamt 

Besichtigung 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft lädt gemeinsam mit 
dem Regierungspräsidium Tübingen 
und dem Landwirtschaftlichen Tech-
nologiezentrum Augustenberg am 
Montag, 1. Juli, um 13.30 Uhr zu 
einer Besichtigung von Maßnahmen 
zur Pflanzenschutzmittelreduktion 
im Mais ein. Interessierte können 
sich ein Bild von dem Versuch im 
Mais machen und mit den Veran-
staltern und Berufskollegen disku-
tieren. Weiterhin wird auf allgemei-
ne Grundlagen der mechanischen 
Unkrautbekämpfung und ähnliche 
Projekte eingegangen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Ver-
suchsfläche liegt kurz vor Bondorf 
links neben der Landstraße 280 von 
Bad Saulgau in Fahrtrichtung Braun-
enweiler. Der Anfahrtsweg ist aus-
geschildert. 

Caritas 

Infos für Schwangere 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band für das Dekanat Sigmaringen-
Meßkirch bietet am Mittwoch, 10. 
Juli, in Kooperation mit der Geburts-
hilfeabteilung der SRH Klinik Sigma-
ringen eine Informationsveranstal-
tung zu Themen und Fragen für 
werdende Eltern wie Mutterschutz, 

Elternzeit, Eltern- und Kindergeld 
oder Antragstellung an. Die Veran-
staltung findet um 19 Uhr im Konfe-
renzraum des Krankenhauses statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um 
Anmeldung an E-Mail: schwanger-
schaftsberatung@caritas-sigmarin-
gen.de oder Telefon 07571/7301-12 
oder 07571/7301-41 ist erwünscht
 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Mittwoch, 26. Juni, 17 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Öffentliche 
Sitzung    
Tourist-Information
Dienstag, 25. Juni, 17.30 Uhr
Obertor, Erlebnisführung „Von Räu-
bern, Zinken und Rotwelsch“   
Räuberbahn 
Sonntag, 23. Juni
Samstag, 29. Juni
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn   
Tourist-Information
Freitag, 28. Juni, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 

Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr, 14 - 17 Uhr   

Sport / Dies & Das / Veranstaltungen
Die Räuberbahn informiert 
Ab 22. Juni bis 7. September ist die Räuberbahn zusätzlich zum Sonn- 
und Feiertagsbahnverkehr auch samstags zwischen Pfullendorf und 
Altshausen unterwegs. Samstags gilt der Fahrplan der Bürgerbahn, an 
Sonn- und Feiertagen der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. Der Räubernachfahre Max Elsässer ist am Sonntag, 23. Juni, wie-
der mit an Bord des ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. Er 
entführt die Fahrgäste in die räuberische Vergangenheit der Region und 
erzählt lustige Geschichten. An Sonn- und Feiertagen wird außerdem in 
den ersten beiden Zügen je Richtung im ersten Abteil in Fahrtrichtung 
ein Imbiss angeboten. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage: 
www.raeuberbahn.de/veranstaltungen. Die Räuberbahn, die samstags 
zwischen Pfullendorf und Altshausen und sonn- und feiertags zwischen 
Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermöglicht tolle Familien-Freizeiter-
lebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. Fahrkarten gibt’s im Zug, 
am Automaten und in der DB-Navigator-App.  
 
Musik im Zug 
Mit der Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“ entwickelt sich auf der 
Räuberbahnstrecke zwischen Pfullendorf und Altshausen oder Aulen-
dorf eine richtige Attraktion. An manchen Fahrtagen spielen Musiker 
ganz unterschiedlicher Stilrichtungen im fahrenden Zug auf. Dabei ist 
der Musikgenuß im regulären Fahrpreis inbegriffen. Die nächste „Musik 
im Zug“ ist am Sonntag, 30. Juni. Von 10.18 Uhr bis 14.12 Uhr sorgen 
die K & K Wirtshausmusikanten“ für gute Laune. 
Musikgruppen, die Lust auf einen Auftritt in der Räuberbahn haben, 
können sich per E-Mail: info@raeuberbahn.de melden. 
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Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 
  

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 23. Juni
Samstag, 29. Juni
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de   
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Mottschieß: Hallo Sauter, Sommer-
fest   
Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr
Illmensee: Feuerwehrfest   
Dienstag, 25. Juni, 17.30 Uhr
Pfullendorf: Obertor, Erlebnisfüh-
rung „Von Räubern, Zinken und 
Rotwelsch“   
Freitag, 28. Juni, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtfüh-
rung   
Freitag, 28. Juni, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune, Film 
„Alaska“
Reservierung: kino@kv-wilhelms-
dorf.de   
Samstag, 29. Juni, 10 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzent-
rum, Workshop „Freies Prägen auf 
Papier“

Anmeldung: www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de   
Samstag, 29. Juni, 15 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Wanderung durch die Geschichte 
von Wilhelmsdorf
Anmeldung: 07503/921111   
Freitag, 21. Juni, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Fledermausführung
Anmeldung: www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de   
Samstag, 22. Juni, 10 - 16 Uhr
Ostrach: Straßenflohmarkt   
Samstag, 22. Juni, 14 Uhr
Ostrach-Habsthal: Kloster, Vortrag 
„Der Jakobsweg - Wallfahrt kennt 
keine Grenzen“   
Samstag, 22. Juni, 17 Uhr
Zußdorf: Alpaka Ranch, Outdoor-
Yoga-Special
Anmeldung: 0174/1778558 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwachsene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 

KULTUR

Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits des 
Mondes auf der Erde“   
Puppenbühne Ostrach
Reservierung: 07585/3315   
Sigmaringendorf
Samstag, 22. Juni, 14.30 Uhr
Sonntag, 23. Juni, 14.30 Uhr
Waldbühne, Theater „Peter Pan“ 
 

VEREINE

Stegstrecker
Samstag, 22. Juni, 16 Uhr
Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr

Montag, 24. Juni, 16.30 Uhr 
Parkplatz Stadtsee, Stadtseefest    
Narrengesellschaft Mottschieß
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr 
Halle Sauter, Sommerfest   
DRK
Samstag, 29. Juni, 18 Uhr
Haus Linzgau, Hauptversammlung   
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 
Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus (Melanchthonweg 
3), Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 
Kontakt/Anmeldung:
07556/3490275 oder 
w.wiederkehr@rheuma-liga-bw.de 

Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 25. Juni   
Altenwerk Aach-Linz
Mittwoch, 26. Juni, 14 Uhr
Pfarrheim, Seniorennachmittag   
Geberit-Rentner
Mittwoch, 26. Juni, 14 Uhr
Zollhaus (Galerie), Schach/Skat   
Netzwerk 50plus
Montag, 24. Juni, 14 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Sprachkreis 
Englisch
Donnerstag, 27. Juni, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Freitag, 28. Juni, 14.30
Treffpunkt am Stadtsee, Handar-
beitskreis 
Freitag, 28. Juni, 17.15 Uhr
Haus Linzgau, Mitgliederversammlung 
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, 
Boule (Terminabstimmung Telefon 
0176/30180093)
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   

Veranstaltungen
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Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
DRK Senioren Fitness Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Schlossgarten-
Halle   
DRK Seniorengymnastik 
Pfullendorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 Uhr   
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung, 29. Juni   
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 oder 
E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 18. Juli   
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de 

SPORT
Turnverein
Samstag, 29. Juni, 15 Uhr
Sporthalle am Jakobsweg, Sport-
schau der Kinder    
TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Sportabzei-
chenabnahme    
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik   
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr   
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik   
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr   
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe   
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 

Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de   
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr   
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen am 
Eichberg (Eingang Ringstraße), Win-
ter- und Ergometertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/4359305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik   
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Veranstaltungen
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Großes Sortiment Lactose- und
Glutenfreier Produkte, ohne

Geschmacksverstärker.

Unsere
Verkaufsöffnungszeiten

Freitag:   9.00 - 12.00 Uhr    
               14.00 - 18.00 Uhr    
Samstag:  8.00 - 12.00 Uhr    

Verkaufsautomat

Direkt neben unserem Laden!

Acker und Grünlandflächen
zu pachten gesucht für landw. Betrieb mit Direktvermarktung. 
Gerne auch im Tausch gegen regionale Produkte. Nachhaltige und 

Ressourcen schonende Bewirtschaftung garantiert!

Weitere Infos unter 0152 21469531

Jetzt bewerben!

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  

 

  

 

 

 

      
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

             

       

Dein Profil:
• Selbständiges, qualitatives Arbeiten
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht)
•  Erfahrung mit dem Umgang von Fidia-, Heidenhain- oder Siemenssteuerungen sind von 

Vorteil

Deine Aufgaben:
Bearbeitung unserer Produkte auf modernen 3-/5-Achs CNC-Fräsmaschinen

Wir bieten Dir:
• Moderner Maschinenpark
• Freundliches und persönliches Betriebsklima
•  Zusätzlich zu Deinem normalen Verdienst bieten wir.….

• Übertarifliche Schichtzulage
• Urlaubs und Weihnachtsgeld
• Pensionszulagen
• Gewinnausschüttung an die Mitarbeiter
• Fahrgeld
• Jobrad
• Firmenfitness (EGYM Wellpass)
• Physioangebot

•  Auch als Quereinsteiger hast Du gute Chancen. 

Bei Interesse setz Dich bitte mit Ralf Eberhard in Verbindung (gerne auch per Whatsapp) 
Tel.: 07558/930 500, Mobil: 0171 7309308, E-Mail: eberhard.laro@langer-group.de

   

 

  
   

         

 

 

      
 

 

 
   

      

  
   
 
     
 
 
   
 

          

             

       

Gewerbestr. 8 • 88636 Illmensee • Tel. 07558/930-500 • eberhard.laro@langer-group.de

Werde Teil unseres Teams

Jetzt bewerben!Jetzt bewerben!

Produktionshelfer (m/w/d)
 

   
  

  

 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 

             

       

   

 

  
   

         

 

 

      
 

 

 
   

      

  
   
 
     
 
 
   
 

          

             

       

Gewerbestr. 8 • 88636 Illmensee • Tel. 07558/930-500 • eberhard.laro@langer-group.de

Werde Teil unseres Teams

Dein Profil:
• Erfahrung im Bereich Metall
• Führerschein Klasse B
• Teamfähigkeit
• Belastbar und motiviert
Deine Aufgaben:
• Entgraten von Bauteilen
• Bauteilreinigungen
• Durchführen von Qualitätskontrollen nach Unterweisung
• Montage von Bauteilkomponenten
• Allgemein anfallenden Logistikarbeiten
• Rüsten von Bauteilen
• Hallenreinigung
Wir bieten Dir:
• Moderner Maschinenpark
• Freundliches und persönliches Betriebsklima
• Zusätzlich zu Deinem normalen Verdienst bieten wir.….

• Urlaubs und Weihnachtsgeld
• Pensionszulagen
• Gewinnausschüttung an die Mitarbeiter
•Fahrgeld
• Jobrad
• Firmenfitness (EGYM Wellpass)
• Physioangebot

Bei Interesse setz Dich bitte mit Ralf Eberhard in Verbindung (gerne auch per Whatsapp)
Tel.: 07558/930 500, Mobil: 0171 7309308, E-Mail: eberhard.laro@langer-group.de

Landkreis Sigmaringen

Raumpflegerin (m/w/d)
in Teilzeit

Wir wünschen uns eine flexible, zuverlässige 
und gründliche Persönlichkeit, die eigen-
verantwortlich arbeitet und auf die Einhaltung 
der vorgegebenen Hygienestandards achtet. 
Das Arbeitsverhältnis sowie das Entgelt richten 
sich nach den tariflichen Bestimmungen des 
TVöD.
Haben Sie Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre persönliche oder 
schriftliche Bewerbung. Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie bei Frau Jemima Neumann unter 
07552/25-1143. 
Stadt Pfullendorf, Personalamt, Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf; per E-Mail an:
jemima.neumann@stadt-pfullendorf.de

Die Stadt Pfullendorf sucht zur Reinigung und Pflege 
städtischer Gebäude ab sofort eine engagierte 

Wer einen Fluß überquert
muss die andere Seite verlassen.
Mahatma Gandhi

WALTER RUSCH
*22.11.1944    † 09.06.2024

Ein ganz besonderer Mensch. Ein Lebenskünstler mit vielen Interessen, 
einer stets wachen Neugier, mit seiner ganz persönlichen Philosophie, hat 
seine letzte Reise angetreten.

Wir werden dich sehr vermissen!

Danushika Rusch
Ingrid Siegle-Gern
Martin Siegle

Wir suchen eine herzliche Person, die unseren Vater stundenwei-
se (3-6 Std/Woche) in einem Ortsteil von Pfullendorf betreut,
damit unsere Mutter etwas durchatmen kann. Er ist in der Pfle-
gestufe 4 und benötigt auch Hilfe im pflegerischen Bereich. Die Ein-
satzzeiten können flexibel nach Absprache gestaltet werden. Nähe-
re Infos unter der Tel.-Nr. 0174 6694117.

IMMOBILIENMARKT

AUS DER 
LANDWIRTSCHAFT TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders
betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim



www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein NahversorgerMein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

   

Wir suchen:

Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
Erzieher  (m/w/d) 
Altenpfleger (m/w/d)
WAS WIR BIETEN:
~  ein freundliches Arbeitsumfeld mit Teamgeist
~  einen vielseitigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsspielraum
~  Vergütung nach TVöD sowie BAV
~  Corporate Benefits, Gastronomie und Kultur

WAS SIE MITBRINGEN:
~  abgeschlossene Ausbildung mit Anerkennung  

als Fachkraft
~ Berufserfahrung von Vorteil 
~ Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e. V. 
z. H. Birgit Mayer ~ Dorfgemeinschaft Lautenbach 1 ~ 88634 Herdwangen-Schönach
bewerbung@lautenbach-ev.de ~ 07552 / 262-107 ~ www.lautenbach-ev.de

Freie Plätze auch für:

~  Hilfskräfte (m/w/d)

~  Minijobber (m/w/d)

Sparkasse

Pfullendorf-Meßkirch

S

Kommunalwahl 2024

Herzlichen Glückwunsch 

allen Gewählten zur Wahl in den  

Kreistag, Stadtrat, Gemeinderat 

und Ortschaftsrat!

Vielen Dank an alle  

Kandidatinnen und Kandidaten,  

die die Bereitschaft mitgebracht haben,  

sich kommunalpolitisch zu engagieren.

Impressum
Herausgeber:
Stadt Pfullendorf,
88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1.

Verantwortlich für die amt-
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Redaktion:
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